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Auch für  
Oldendorf und 

Soderstorf (Teil)

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Sind Sie auch immer so verschreckt, 
wenn Sie Mitte, ach was sag’ ich, Anfang 
September schon die ersten Spekulatius 
und Weihnachtsdekorationen in den Ge-
schäften sehen? Ich weiß nicht. Lasst uns 
doch erst einmal den Herbst begrüßen. 
Gleich neben den Weihnachtsgirlanden 

hängen die Halloween-Masken und Dekospinnen in den Rega-
len. Das irritiert mich immer wieder aufs Neue.

Der Herbst ist für mich, genau wie der Frühling, eine fantas-
tische Zeit, in der sich alles wandelt. Die Natur, die Temperatur, 
die Farben und Formen – bei mir ist das ganz klar die Zeit zum 
Handwerkeln. Okay, eine Laterne bastele ich nicht. Wenngleich 
es in unserer Samtgemeinde viele Laternenumzüge gibt. Aber 
ich habe schon eine ganze Box voller Laternen. Eine davon wird 
wieder verwendet. Nachhaltig eben ;-)

Ein ganz anderes Projekt ist in meinem Herbst ein neuer 
Briefkasten. Die Erfahrungen beim Austragen der LN zeigen 
mir immer wieder deutlich, wie zeitraubend es ist, wenn Brief-

kästen nicht sichtbar oder schlichtweg nicht vorhanden sind. 
Deshalb werde ich bei uns zu Hause einen neuen vorn am Tor 
installieren. Dann muss auch die Post nicht mehr bis zur Haus-
tür gebracht werden. Jeder Meter weniger spart dem Zustellen-
den Zeit. Zeit, die jeder von uns gern als Freizeit, mit Freunden 
oder dem Hobby gewidmet verbringen möchte.

Ein ganz lustiger Zeitvertreib wird der Herbstmarkt am 13. 
und 14. Oktober in Amelinghausen sein. Hier finden sich für je-
den ein paar Köstlichkeiten, gute Gespräche und tolle Herbst-
dekorationen, ganz ohne Weihnachtsmann und Einblumen.

Rückblickend auf den Sommer haben wir in dieser Ausgabe 
ein paar schöne Bilder vom Heideblütenfest 2024. Das Pro-
gramm war jeden Tag prall gefüllt und bot für alle etwas Interes-
santes zu sehen, zu hören und zum Staunen. Vielen Dank auch 
von der Redaktion an die Organisatoren dieses immer wieder 
großen Ereignisses.

Herzlichst
Sabine Butenhoff
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Herbst steht vor der Tür und damit, zumindest ver-

waltungsintern, auch der Beginn der Haushaltsberatungen 
für das Jahr 2025. Die finanzielle Lage wird sich auch 2025 
eher nicht entspannen, so dass wir weiter genau schau-
en müssen, welche Maßnahmen wir durchführen müssen 
und können und wo sich Synergien ergeben. Weiter geht 
es natürlich auch wieder darum, geeignete Fördermittel für 
unsere Maßnahmen zu finden, zumindest da bin ich guter 
Dinge. 

In den vergangenen Wochen war vor allem das Thema 
Windenergieplanung bei mir präsent, daher räume ich die-
sem Thema in der aktuellen Ausgabe besonders viel Platz 
ein.

SGB Christoph Palesch 

Aus dem Rathaus

Ihr findet uns auf facebook unter:

@Lopautal Nachrichten
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Der Samtgemeindebürgermeister-Monat

Windenergieplanungen
Der Bundesgesetzgeber hat mit § 245 e Baugesetzbuch 

(BauGB) die Tür aufgemacht, um Windenergievorrangflächen 
nun nicht mehr nur durch Regionale Raumordnungsprogram-
me (RROP) der Landkreise möglich zu machen, sondern öff-
net auch den Kommunen über den Flächennutzungsplan diese 
Option. Diese Option bringt aus meiner Sicht Vorteile mit sich, 
führt aber am Ende auch zu politischen Entscheidungen, die 
schwierig sind und die nicht jedem gefallen werden. Von den 
Optionen aus § 245 e BauGB wollen meiner Einschätzung 
nach, Stand heute, einige Gemeinden und auch die Samtge-
meinde Gebrauch machen, wenn eine Fläche dafür geeignet 
erscheint. 

Ich möchte daher hier noch einmal das Procedere erläutern: 
Ganz zu Beginn kommt in der Regel ein Projektierer oder ein 
Flächeneigentümer auf die Gemeinde oder Samtgemeinde zu 
und stellt vor, dass aus seiner Sicht auf einer Fläche ein Wind
energievorranggebiet entstehen könnte. Da wir in der Samtge-
meinde Amelinghausen mit 195 km2 recht viel Fläche haben, 
der Wald als Windenergievorrangfläche rechtlich grundsätzlich 
in Frage kommt und wir wenig besondere Schutzgebiete (wie 
zum Beispiel die Gemeinde Amt Neuhaus mit Biosphäre, Vo-
gelschutz, Elbtalaue) haben und, bezogen auf die Fläche mit 
8.531 Einwohnern, deutlich dünner besiedelt sind als z. B. un-
sere Nachbarn (Samtgemeinde Gellersen 14.362 Einwohner 
auf 73,83 km2 / Samtgemeinde Ilmenau 10.876 Einwohner 
auf 70,19 km2), ist das rechtliche Potential für Windenergie-
vorrangflächen erst einmal recht hoch. Im zweiten Schritt wird 
das Vorhaben im jeweiligen Gemeinderat so transparent wie 
möglich und öffentlich dargestellt. Dies geschah bisher in den 
Gemeinden Amelinghausen, Rehlingen und Soderstorf. Hier 
möchte ich darauf hinweisen, dass diese Vorstellung nicht be-
deutet, dass der jeweilige Rat, die Gemeindebürgermeister*in 
oder ich das Vorhaben unterstützen oder durchsetzen wollen – 
es geht lediglich um einen transparenten Ablauf. Auch geht es 
darum, in den Vorstellungen eine Grundstimmung der Bevölke-
rung zum jeweiligen Vorhaben aufzunehmen. 

Im nächsten Schritt trifft der Rat der jeweiligen Gemeinde ei-
nen Beschluss darüber, ob sie das Vorhaben unterstützen oder 
nicht. Dafür können ggf. mehrere Sitzungen erforderlich sein. 
Sollte die jeweilige Gemeinde zu dem Ergebnis kommen, dass 
das Vorhaben weiterverfolgt werden soll, sie es also unterstützt, 
stellt sie bei der Samtgemeinde einen Antrag auf Änderung des 
Flächennutzungsplans für das jeweilige Windenergievorhaben. 
Kommt die jeweilige Gemeinde zu dem Ergebnis, dass das Vor-
haben an Ort und Stelle ungeeignet ist, endet das Verfahren an 
dieser Stelle. Dies liegt am Beschluss des Samtgemeindeaus-
schusses und auch an meiner persönlichen Auffassung, dass 
die Samtgemeinde keine Windenergievorrangfläche anstößt, 
wenn die jeweilige Gemeinde nicht auch dafür ist. 

Nach Beantragung der Änderung des Flächennutzungsplans 
für das Vorhaben wird die Planung öffentlich im Infrastruktur- 
und Umweltausschuss der Samtgemeinde Amelinghausen 
vorgestellt. Hierbei ist zu beachten, dass weitere geforderte Vo-
raussetzungen dazu führen können, dass eine Vorstellung zu-
nächst nicht stattfindet, das Verfahren also stoppt. Sollte nach 
der jeweiligen Gemeinde auch die Samtgemeinde die Auffas-
sung vertreten, dass das Vorhaben sinnvoll und unterstützens-
wert ist, wird mit dem Aufstellungsbeschluss zur Änderung des 
Flächennutzungsplans das offizielle Verfahren gestartet. Hier 

gibt es regulär eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
und eine öffentliche Auslegung zur weitere Beteiligung der Öf-
fentlichkeit. Darüber hinaus zweimal eine Beteiligung der sog. 
Träger öffentlicher Belange, also der Behörden und Verbände 
(z. B. auch NABU oder BUND). Im Verfahren sind auch Belange 
des Naturschutzes zu prüfen. Lebt dort beispielsweise ein be-
sonders schützenswertes Tier oder existieren schützenswerte 
Pflanzen oder Biotope? 

Ganz am Ende des Verfahrens steht dann der Beschluss 
über die Änderung des Flächennutzungsplans für das jeweilige 
Windenergievorhaben. 

Aber: Die Samtgemeinde kann entgegen der Auffassung der 
Gemeinde auch zu dem Schluss kommen, dass das geplante 
Vorhaben an Ort und Stelle nicht geeignet ist. Der Weg hin 
zu einer selbstgeplanten Windenergievorrangfläche ist also 
ein langer, mit vielen Stationen, Beschlüssen, Beratungen und 
auch Meinungen. Und auch die Bürgerinnen und Bürger haben 
regelmäßig die Möglichkeit, sich zu äußern. 

Persönlich, und das ist kein Geheimnis, bin ich für den 
Ausbau der erneuerbaren Energien, das habe ich auch bei der 
Planung von Flächen-Photovoltaikanlagen deutlich gemacht. 
Weiter auf Strom aus Atom, Kohle oder Gas zu setzen, halte 
ich für den falschen Weg. Ich befürworte daher, dass sich die 
Gemeinden und die Samtgemeinde intensiv mit dem Thema 
beschäftigt. 

Aber: Die Samtgemeinde Amelinghausen ist Wohnort von 
rund 8.500 Bürgerinnen und Bürgern und Zuzugsregion, Ur-
laubsort mit rund 100.000 Übernachtungen pro Jahr, Tendenz 
hoffentlich steigend, und Naherholungsziel für viele weitere 
Menschen, die gern zu uns kommen. Das muss so bleiben und 
dafür setze ich mich ein. 

Unser Auftrag ist also, einen Weg zu finden, der verschie-
dene Interessen berücksichtigt und zu einem vertretbaren Er-
gebnis kommt. Das wird sicher nicht leicht, aber der Herausfor-
derung werde ich mich gerne stellen. Verwechseln Sie meine 
Wortbeiträge in den Ratssitzungen und meine Erläuterungen 
zum Thema Windenergie allgemein also bitte nicht damit, dass 
ich für jedes Vorhaben bin und jedem Projekt Tür und Tor öffne. 
Sollten Sie Fragen dazu haben, vereinbaren Sie gerne einen Ter-
min mit mir, ich stehe Rede und Antwort, alternativ besuchen 
Sie gerne eine meiner Bürgersprechstunden. 

Laternenumzug
Der Bereich Tourismus hat sich mit dem Thema „Laternen-

umzug“ beschäftigt. Wir hatten zuletzt das Gefühl, dass die-
se doch eigentlich schöne Tradition nach der Corona-Pande-
mie ein wenig eingeschlafen ist. Daher bieten wir am Freitag, 
25.10.24 am frühen Abend mit musikalischer Begleitung einen 
Laternenumzug in Amelinghausen an und würden uns freu-
en, wenn viele Kinder und ihre Eltern daran teilnehmen. Eine 
Kleinigkeit zu essen und zu trinken gibt es auch. Also: Termin 
schonmal vormerken! 

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag, 

29.10.24, um 17:00 Uhr, in Marxen am Berge statt. Der genaue 
Ort wird noch bekanntgegeben. 

Viele Grüße aus dem Amelinghausener Rathaus! 
Herzlichst, Ihr Christoph Palesch

Aus dem Rathaus



Aus dem Rathaus

Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung / Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Sieve (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

Jana Christoph-Saath (Raum 1.3)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Gleichstellungsbeauftragte
Tel. 04132 - 920 923

Alexandra Hünecke (Markthus)
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin (Markthus)
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha (Markthus)
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Geschäftsbereich I 
„Inneres und Ordnung“
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal, EDV; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Stefan Geissbühler (Markthus)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
EDV und Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Andrea Paepke  (Raum E3)
Teamleitung Ordnung & Bürgerservice, 
Tel. 04132 - 920 970

Karin Meyen, Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Kevin Lüdemann (Raum E.3)
Wahlen, Ordnungsangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Tel. 04132 - 920 945

Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Sakine Alak (Raum E.5)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III „Bauen“
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad 
Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 979. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten
Dienstag - Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Migrationsservice
Marlon Müller und Britta Witt
Lüneburger Str. 35, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

02.10.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 1. Zug, 1. Gruppe 
04.10.2024 19:30 Uhr Zusatzdienstgruppe 
09.10.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 1. Zug, 2. Gruppe 
10.10.2024 19:30 Uhr Gefahrgutgruppe 

16.10.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 1. Gruppe 
21.10.2024 19:30 Uhr Sanitätsgruppe 
23.10.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 2. Gruppe 
24.10.2024 19:30 Uhr Zug- und Gruppenführerunterweisung 
25.10.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr gesamte JF 
27.10.2024 09:30 Uhr Maschinistengruppe 
28.10.2024 19:30 Uhr Drohnengruppe 
29.10.2024 19:30 Uhr Kommunikationsgruppe 
30.10.2024 19:00 Uhr Versammlung Förderverein

Freiwillige Feuerwehr Amelinghausen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Amelinghausen-Dienstplan-LN 09-24
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Aus dem Rathaus

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   www.hoergeraete-soegding.de

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
Telefon: 04131 - 777 20 20
 Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum-Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Di und Do-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr 

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr  
Mi + Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852 - 951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr

HÖRGERÄTE SÖGDING 

DIE INHABERDIE INHABER
Anne SögdingAnne Sögding
Inhaberin & Inhaberin & 
Hörakustik-Hörakustik-
meisterinmeisterinse
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 bei Hörgerätanpassung 
Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze 
vor der Tür 

Wir freuen 
uns auf Sie!

Anne und 
Christian* Sögding

Inhaber, CI-Akustiker* 
und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13
Telefon: 04131 - 777 11 85
Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr
Sa: 9-13 Uhr

Termin online
vereinbaren!

Heide-Shuttle – kostenloses 
Mobilitätsangebot
Auch in 2024: klimafreundlich, kostenfrei und komfortabel!  
5 Busse, 5 Ringe

Auch dieses Jahr fährt der Heide-Shuttle wieder. Steigen 
Sie einfach in einen unserer 5 Heide-Shuttle ein und ge-

nießen den Ausflug in unserer wunderschönen und vielfältigen  
Region! 

Der Bus fährt täglich vom 15. Juli bis 15. Oktober mit 5 Nie-
derflurbussen auf 5 Ringen im Städtedreieck Lüneburg, Soltau 
und Buchholz. Jeder Bus fährt pro Tag 5 - 6 mal seine Runde 
zwischen 8.00 und 20.00 Uhr.

Hop on und hop off - der Ein- und Ausstieg ist an über 100 
Haltestellen möglich. Es gilt: einfach einsteigen – keine Anmel-
dung und keine Buchung. Die Nutzung ist für alle kostenfrei: 
Einzelpersonen, Gruppen, Schulklassen, Kitas, Leute von nah 
und fern, Hunde und Fahrräder. Alle Busse haben einen Fahr-
radanhänger für 15 Räder – damit perfekt für einen Radausflug 
in den Naturpark. 

Für den Ring 5, der durch unsere Samtgemeinde läuft, gilt 
folgender Streckenverlauf: Ab dem ZOB Lüneburg startet der 
Heide-Shuttle 5 als Ringlinie über die Ortschaften Heiligenthal, 
Südergellersen, Marxen, Oldendorf (Luhe), Amelinghausen,  
Soderstorf, Evendorf, Döhle, Egestorf, Lübberstedt, Eyendorf, 
Salzhausen, Westergellersen, Kirchgellersen und Reppenstedt 
zurück nach Lüneburg.

Nutzen Sie dieses Angebot und geben Sie diese Information 
auch gerne weiter. 

n Julia Sieve

Heide-Shuttle � © SG Amelinghausen

Finn Block begrüßt Annekathrin Buchfink � © SG Amelinghausen/Julia Sieve

Bei Kanalverstopfungen oder 
Ausfall des Kleinpumpwerkes 
leuchtet die rote Meldeleuchte am 
Schaltschrank des Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschä-
den auf dem Privatgrundstück zu 
vermeiden, bitte umgehend das 
diensthabende Kläranlagenperso-
nal informieren. Der Störfall wird 
dann umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in  
der Abwasserentsorgung

0800 0282266 (AB) 

Neue Mitarbeiterin in der NSB 
Soderstorf
Herzlich Willkommen Annekathrin Buchfink!

Wir freuen uns, Annekathrin Buchfink in der nachschuli-
schen Betreuung Soderstorf begrüßen zu dürfen!

Wir wünschen ihr einen erfolgreichen Start in die neuen 
Aufgaben und heißen sie herzlich willkommen im Team der 
Samtgemeinde Amelinghausen!

n SG Amelinghausen
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Aus dem Rathaus

Ein Wochenende mit viel Abwechslung beim Zeltlager 
der Jugendfeuerwehren
Jugendliche aus Oldendorf und Rehlingen in der Lagerwertung 
siegreich 

Vom 23.08. bis 25.08. fand das Zeltlager der Jugendfeu-
erwehren der Samtgemeinde in Amelinghausen auf dem 

Zeltplatz im Lopautal statt. Feierlich eröffnet wurde dieses am 
Freitagnachmittag durch Gemeindejugendwart Maik Hass. Er 
konnte zur Eröffnung einige Gäste begrüßen, wie unter ande-
rem Gemeindebrandmeister Dennis Knoblich, Bürgermeisterin 
Mareike Witte oder Amelinghausens Ortsbrandmeister Uwe 
Meyer. Nach einigen Grußworten und der ein oder anderen 
Spende zur Durchführung der Veranstaltung stand am Abend 
dann noch ein Nachtmarsch durch das Lopautal und an den Lo-
pausee auf dem Programm. 

Am Samstag wurde das Waldbad besucht, ein Breakball-Tur-
nier fand statt und abends gab es spannende und abwechs-
lungsreiche Lagerspiele und ein großes Turnier im Tauziehen. 
Freitag und Samstag traten die insgesamt 41 Jugendlichen zwi-
schen 10 und 18 Jahren in fünf Gruppen in den verschiedenen 
Aktivitäten an, um einen Sieger in der Lagerwertung zu küren. 
Dieser wurde am Sonntag bei der großen Siegerehrung verkün-
det. 

Bevor es allerdings so weit war, wurde es für 33 der Jugend-
lichen noch einmal ernst. Sie traten zur Abnahme der Jugend-

flamme 1 an, das erste Abzeichen, das in der Jugendfeuerwehr 
erreicht werden kann. Hierfür müssen unter anderem Feu-
erwehrgeräte erklärt und Knoten vorgeführt werden, es muss 
aber auch Müll richtig getrennt werden. Es ist also ein breites 
Portfolio an Wissen und Können gefragt. Die teilweise aufkom-
mende Nervosität am Sonntagmorgen war jedoch unbegründet, 
denn alle Prüflinge bestanden und wurden bei der Siegereh-
rung durch die zahlreichen Ortsbrandmeister der Gemeinde 
und deren Stellvertreter sowie Gemeindebrandmeister Dennis 
Knoblich mit dem Abzeichen ausgezeichnet. Auch der Sieger 
der Lagerwertung wurde nun bekannt gegeben. Durchsetzen 
konnte sich dieses Mal die gemischte Gruppe der Jugendlichen 
aus Oldendorf und Rehlingen. Der zweite Platz ging punktgleich 
an die Gruppen Amelinghausen 1 und Drögennindorf blau, vor 
Amelinghausen 2 und Drögennindorf orange. 

Maik Hass bedankte sich abschließend bei den zahlreichen 
Betreuenden, die das Zeltlager ausgearbeitet und die Jugendli-
chen das ganze Wochenende betreut haben. Die Vorfreude auf 
das Zeltlager 2025 ist allseits bereits wieder groß.

n Lennart Suhm

Erster Versuch, gleich ein Erfolg 

Heideblütenfest  … Wagenbau  … wir 
von der Kinderfeuerwehr Ameling-

hausen möchten mitmachen. 
In der Kategorie Nachwuchs haben wir 

uns der Herausforderung gestellt und ei-
nen Wagen für den Festumzug zum Hei-
deblütenfest gebaut. 

Viele fleißige Hände der Eltern, der 
Kinder und der Betreuer waren nötig, 
um rechtzeitig fertig zu werden. Dank 
der Planung von Enriko Böhmert war das 
Motiv schnell klar. Wie soll es anders 
sein bei der Feuerwehr – natürlich ein 
Feuerwehrauto. 

Dank der Sach- und Materialspenden 
von den Firmen Holzbau Heger, C. Stel-
ter, W. Faltin und Edeka Lüchow konnten 

die Kosten gering gehalten 
werden. Vielen Dank an dieser 
Stelle von den Kids und dem 
Betreuerteam der Kinderfeuerwehr. 

Eine Woche lang wurde gewerkelt, 
gebastelt, gemalt, geschnitten und ge-
steckt. 

Mit zahlreichen Kindern, Eltern und 
Betreuern ging es dann Sonntag in den 
Umzug. Es hat allen große Freude berei-
tet, den hergerichteten Wagen zu prä-
sentieren. Dass wir am Ende in der Kate-
gorie Nachwuchs sogar den ersten Platz 
belegt haben, machte alle mächtig stolz. 
Für uns ist klar, wir sind nächstes Jahr 
wieder dabei. 

� n Tina Beu

Die siegreiche Gruppe der Jugendlichen aus  
Oldendorf und Rehlingen� © Jan Meyer

Wagen der Heidefunken zum Blütenfestumzug
� © Enriko Böhmert
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04.10.24 19:30 Uhr Monatsübung, Thema: Einsatzstellen- 
beleuchtung

11.10.24 19:30 Uhr Herbstversammlung
18.10.24 18:00 Uhr Laternenumzug
20.10.24 10:00 Uhr Laternenumzug Abbau

w

Freiwillige Feuerwehr Wetzen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Wetzen-Dienstplan 2024-91x63
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Aus dem Rathaus

Schiedsperson 
für die Gemeinde 
Amelinghausen gesucht

Die Samtgemeinde Amelinghausen sucht zum 1. Janu-
ar 2025 eine engagierte Persönlichkeit, die sich für das 

Schiedsamt im Bezirk I (Gemeinde Amelinghausen) begeistern 
kann. 

Wenn Sie Interesse an diesem Ehrenamt haben und
•	im Gebiet der Gemeinde Amelinghausen wohnen,
•	mindestens 30 Jahre alt sind,
•	die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter besitzen 

und
•	nicht durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung 

über Ihr Vermögen beschränkt sind,
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Als Schiedsperson sind Sie Anlaufstelle, um bei alltäglichen 
Konflikten zu vermitteln, gütliche Einigung zu erzielen und den 
Rechtsstreit beizulegen. Gerichtliche Verfahren werden so ver-
mieden und die Gerichte entlastet. Das Schlichtungsverfahren 
spart Zeit und Kosten – und es unterstützt eine Wiederannähe-
rung der Konfliktparteien.

Es gibt eine Vielzahl von Fällen, in denen man sich an die 
Schiedsperson wenden kann, beispielsweise bei:

•	Nachbarschaftsstreitigkeiten,
•	Schadensersatzforderungen,
•	Körperverletzung,
•	Beleidigung und
•	Sachbeschädigung.

In manchen Fällen ist es sogar erforderlich, zunächst eine Ei-
nigung im Schlichtungsverfahren zu suchen, bevor eine Klage 
vor Gericht eingereicht werden kann.

Schiedspersonen werden vom Direktor oder der Direkto-
rin des Amtsgerichts beaufsichtigt. Sie werden für fünf Jahre 
vom zuständigen Samtgemeinderat gewählt. Dabei handelt es 
sich um ein Ehrenamt, für das eine Aufwandsentschädigung 
gewährt wird. Die dafür erforderlichen Kenntnisse hinsichtlich 
des Ablaufs eines Schlichtungsverfahrens vermittelt der Bund 
Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen in Schulungen 
und Fortbildungen. Die Schiedstätigkeit bietet also die Mög-
lichkeit, sich rechtlich und auf dem Feld der Mediation zu qua-
lifizieren.

Weitergehende Informationen sind unter www.schiedsamt.
de oder unter www.bds-niedersachsen.com zu finden.

Ihre Bewerbung richten Sie gern  
bis zum 31.10.2024  
per Post an: Samtgemeinde Amelinghausen,  
Finn Block, Lüneburger Str. 50, 21385 Amelinghausen 
oder per E-Mail: finn.block@samtgemeinde-amlinghausen.de 
oder per Telefon: 04132/9209-24

n Laura Klan

 Metallbau
 Tor- und Zaunanlagen
	 Schweißarbeiten	zertifiziert	nach	EN	1090	EXC2
	 Edelstahl-	und	Aluminiumverarbeitung
	 Gas-	und	Ballongasverkauf
	 Verkauf	und	Reparatur	von	Rasenmähern	und	Motorsägen

Soltauer Str. 3 	21385	Amelinghausen
Tel	04132/8535	 	www.meyer-meyer-gbr.de

Entwurf :: Meyer+Meyer-Anz05-91x63_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Fenstergitter 
für Ihre 

Sicherheit

• Insektenschutz für Fenster und Türen 

• Kellerschachtabdeckungen

• Regendächer für Kellerschächte

• Plissees nach Maß, auch für Dachfenster

KARSTEN RIECKMANN
Qualität vom Fachmann

Evendorf • Tel. 04175 80 88 499 • Mobil 0151 141 233 29

karstenrieckmann@gmx.de

Ich berate Sie 

gerne!

P lissees bieten einen preisgünstigen Sichtschutz.

Entwurf :: LN-Rieckmann-Anz01-91x63-4c_RZ © Butenhoff Werbeagentur

© BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15

PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!
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Aus dem Rathaus

es Benzin nur auf Bezugsscheine gab. Das Verkehrsaufkom-
men - abgesehen von gelegentlichen Militärfahrzeugen - war 
bis Ende des Krieges gleich null. Nach Kriegsende bestimm-
ten natürlich die britischen Militärfahrzeuge das Straßenbild. 
Nachdem die Militärverwaltung sich etabliert hatte und die Ka-
sernen in Lüneburg von den englischen Soldaten bezogen wa-
ren, wurde der Militärverkehr weniger. Gelegentlich fuhr eine 
englische Militärkolonne in Richtung Munster durchs Dorf. Es 
gab tagsüber Zeiten - besonders um die Mittagszeit - ohne 
jeglichen Verkehr, nachts ohnehin. 

Nach der Währungsreform und mit der Einführung der 
Deutschen Mark, im Juni 1948, haben sich die wirtschaftlichen 

Verhältnisse allmählich verbessert. Ab  
1950 setzte in der Landwirtschaft die 
Motorisierung ein. Zunächst waren es 
nur die größeren landwirtschaftlichen 
Betriebe, die sich einen Trecker leis-
ten konnten. Die vielen Pferde prägten 
weiterhin das Dorfbild und verrichteten 
den größten Teil der Feldarbeit. 

Als 1950 die ersten VW Käfer in 
Wolfsburg vom Fließband rollten, dau-
erte es nicht lange, bis man sie auch in 
Amelinghausen sah. Aber nicht tagtäg-
lich, denn das Auto war ein Heiligtum 
und wurde nur sonntags benutzt. 

Die  Kinder spielten auf der Straße. 
Wenn ein Militärfahrzeug sich näherte, 
konnten sie es hören, bevor es zu sehen 
war. Zu der Zeit gab es noch eine Stille, 
die man mit dem Adjektiv „zauberhaft“ 
nicht besser beschreiben könnte. Die 
vielen heutigen Zivilisationsgeräusche, 
die über weite Entfernungen zu hören 
sind, waren damals nicht da. Die Straße 
gehörte in erster Linie den Dorfbewoh-
nern, besonders den Kindern. 

Der aufmerksame Leser wird sofort die berechtigte Frage 
stellen, warum die Motorräder und Autos hier nicht erwähnt 

werden. Der Grund dafür sind die schlechten Wirtschaftsver-
hältnisse  und  Lebensumstände in der Zeit während des Zwei-
ten Weltkrieges von 1939 bis 1945 und auch danach, als jeder 
um Lebensmittel kämpfen musste und auf der Suche nach ei-
ner Wohnung war. 

Vor dem Krieg gab es nur wenige Dorfbewohner, die ein Auto 
oder Motorrad besaßen. In der Kriegszeit wurden die wenigen 
Fahrzeuge, die es in unserer Samtgemeinde gab, von der Wehr-
macht requiriert. Wer in der glücklichen Lage war, sein Fahr-
zeug behalten zu können, konnte es nicht immer benutzen, weil 

Früher …  
als die Straße noch den Kindern,  
Pferden und Rentnern gehörteJunge mit Fahrradfelge auf der B209 am Ausgang 

von Sottorf  in Richtung Lüneburg, Aufnahme von 

1950�
© Hans-Friedrich Müller

Kinder auf der Oldendorfer Straße 1944 �

© Siegfried Heger

Straße mit Sommerweg bei Schlachter Drewes. Aufnahme von 1940� © Hans-Friedrich Müller

FIETES
DORF
ARCHIV
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Eine Trennung von Straße und Fußweg gab es nicht. Die 
Straße war gepflastert und nur drei Meter breit. Daneben 
war der Sandweg, der sogenannte Sommerweg, der - so-
lange die Witterung es erlaubte - von den Pferden benutzt 
wurde. Das war für die Hufe schonender. Hier spielten die 
Kinder mit Murmeln Kibbel Kabbel oder versuchten mit ei-
nem Stock eine alte Fahrradfelge anzutreiben. Federball war 
ein neues und beliebtes Spiel der 1950er Jahre. Da sich die 
Straße hierfür besser eignete als der Sommerweg, schlug 
man einfach auf beiden Seiten einen Holzpfahl in die Erde 
und spannte ein Seil darüber. Autos fuhren abends ohne-
hin nicht und wenn, dann fuhren sie langsam und konnten 
drunter durchfahren. 

Ein Rentner beim Einsammeln von Pferdeäpfeln,  
Aufnahme von 1950� © Hans-Friedrich Müller

Maßnahmen zur 
Verkehrssicherheit umgesetzt 

Die Verbesserung der Verkehrssicherheit ist ein wichti-
ges Thema in unserer Gemeinde. Immer wieder wenden 

sich Einwohnerinnen und Einwohner mit Hinweisen dazu an 
den Gemeinderat. Häufig geht es dabei um die gefahrene Ge-
schwindigkeit in den Ortschaften. 

Der Gemeinderat nimmt alle Hinweise sehr ernst und prüft 
in jedem Fall, welche Schritte zur Verbesserung der Situation 
vor Ort unternommen werden können. Vor kurzem konnten, ge-
meinsam mit dem Landkreis Lüneburg und der Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr, zwei Maßnahmen in Bockum und 
in Diersbüttel umgesetzt werden. 

Im Herbst 2023 hatten sich die Bewohner einer Hausge-
meinschaft des SOS-Hof Bockum an Bürgermeister Felix Pe-
tersen gewandt und sich Geschwindigkeitsreduzierung auf der 
Gemeindestraße zwischen dem Hof Bockum und den Häusern 
16, 17 und 18 gewünscht. Nach Beantragung durch die Gemein-
de hat der Landkreis Lüneburg diesem Wunsch entsprochen 
und die Gemeinde die entsprechenden Schilder aufgestellt. 

Auch am Ortseingang Diersbüttel aus Richtung Wettenbos-
tel gab es Veränderungen. Hier wurde das Ortsschild rechts-
konform näher an die Bebauung gerückt. Im Gegenzug wurde 
vor der Ortschaft eine Tempo 70-Zone eingerichtet, um den 
Verkehr bereits vor dem Ortsschild einzubremsen. Des Weite-
ren wurden innerorts ein Großteil der Leitpfosten entfernt, um 
den Charakter der Ortsdurchfahrt besser kenntlich zu machen. 
Die Gemeinde wird zudem in Richtung Ortsausfahrt noch eine 
weitere Straßenlaterne aufstellen, um auch im Dunkeln die 
Ortslage besser hervorzuheben. 

Der Gemeinderat erhofft sich von beiden Maßnahmen einen 
Beitrag zu mehr Verkehrssicherheit, insbesondere für die an 
den Straßen lebenden Einwohnerinnen und Einwohner. Weitere 
Maßnahmen in anderen Orten der Gemeinde werden fortlau-
fend geprüft und, wenn möglich, umgesetzt.

n Bürgermeister Felix Petersen

Die Tempo 30-Begrenzung in Bockum wurde im Juni erfolgreich umgesetzt.
� © Felix Petersen

Nicht zuletzt sind die Rentner zu erwähnen, die man als 
„Straßenreiniger“ bezeichnen könnte. Einen Bauhof brauch-
te man nicht! Bei den vielen Pferdegespannen, die täglich 
durchs Dorf fuhren, gab es jede Menge Pferdeäpfel, die - 
mit dem eigenen Kompost vermischt -  einen guten Dünger 
für den lebensnotwendigen Gemüsegarten gaben. Die Pfer-
deäpfel ersetzten den Stickstoffdünger, der bekanntlich mit 
hohen Energiekosten hergestellt wird. Es war eine wichtige 
nachhaltige Maßnahme, obwohl man dieses Wort damals 
noch nicht kannte. Man war also der Zeit voraus! Jeder 
Rentner hatte vor seinem Haus einen gewissen Straßenab-
schnitt, den er sauber hielt und auch verteidigte. 

n Hans-Friedrich Müller 
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Neue PV-Anlage auf der Dach der Hauswirtschaft� © Ute Bruckart

Sonne liefert Energie für  
SOS-Hof Bockum

Seit dem 10. September ist der SOS-Hof Bockum ein Stück 
nachhaltiger. Dank der großzügigen Spende der Deutschen 

Postcode Lotterie wird auf dem Dach des Arbeitsbereiches 
Hauswirtschaft der Werkstatt für Menschen mit Behinde-
rung auf 117 qm2 Sonnenstrom produziert. Die netzgekoppelte 
Photovoltaik-Anlage mit 60 Modulen versorgt zukünftig das 
ganze Gebäude, in dem auch die Kantine der Einrichtung un-
tergebracht ist. Zusätzlich wird ein Elektrofahrzeug mit eige-
nem Strom geladen und es gibt die Möglichkeit, überschüssige 
Energie in einer Batterie zu speichern oder ins Netz einzuspei-
sen. Die Investition wird sich in wenigen Jahren amortisieren, 
sodass nicht nur etwas für die nachhaltige Stromerzeugung, 
sondern auch für einen nachhaltigen Umgang mit den finanzi-
ellen Ressourcen des Vereins getan wird. 

n Ute Bruckart

Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen

& 04132 / 427
E-Mail:info@eichenkrug.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwaren · Zeitungen  
Karten · Spiele · Kalender · 3D-Karten

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

Webseite & Webshop  
> Gibt‘s bei uns! 
Nach neuester Technik und mit 
anschliessender Wartung/Pflege.

Tel.: 0 41 32 / 20 33 01  
Web: www. fukuru .de

Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

An 2 Standorten! 
Oldendorfer Straße 8 
21385 Amelinghausen 
Tel. 04132 / 931144
Hügelstraße 5 
21337 Lüneburg 
Tel. 04131 / 50100

Mobil 0177 / 333 44 88
www.Fahrschule-Cramm.de

VERBRENNER SIND AUF DEM LAND UNVERZICHTBAR

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz34-91x24 © Butenhoff Werbeagentur

Buetow-Anz34-91x24.indd   1 28.02.24   17:20
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Zukunft immer mit bedacht.

Ob Neubau oder Sanierung: An kein anderes Teil des 
Hauses so hohe Erwartungen geknüpft, wie an das 
Dach. Gut isoliert muss es helfen Energie zu sparen, 
unter ihm soll möglichst gemütlicher Wohnraum ent-
stehen können und optimalerweise sollte es selbst 
reichlich Energie produzieren. Aber das alles kann es 
auch.  Von den richtigen Fachleuten geplant und ge-
baut ist das gar nicht so schwer. Wo man die � ndet?  Na 
hier!  Einfach mal fragen. 
 www.horst-stelter-gmbh.de

E i n e r  vo n  d e n  G u te n .

Carsten Stelter
Horst  Stelter GmbH 
Bedachung, Sanitär, Heizung 
041 32 - 10 66

w w w. h a n d we rk- a m e l i n g h a u s e n . d e

Windräder im Wald 
ist das wirklich die Lösung 
der Klimakrise?
Wind und Sonne in Energie umzuwandeln ist der 
Schlüssel für die Energiewende und den Schutz des 
Klimas. Ob dafür aber nun großflächige Windparks in 
unsere Wälder gebaut werden müssen, ist kritisch zu 
bewerten. 

Wälder sind komplexe Ökosysteme, die eine Vielzahl von 
Pflanzen- und Tierarten beherbergen. Dort Windkraft-

anlagen zu bauen, erfordert die Rodung von großen Flächen, ca. 
½ Hektar pro Anlage und dabei sind die Wege für die Zufahrten 
noch nicht mitgerechnet. Die Wälder werden durch die Rodun-
gen empfindlich für Sturmschäden und die Veränderung des 
natürlichen Lebensraums führt zu einem Verlust der Biodiversi-
tät. Besonders betroffen sind seltene und geschützte Arten. 

Windpark im Wald – schadet mehr als er nutzt� © IStocks- endopack

Windkraftanlagen erzeugen während ihres Betriebs Lärm, 
der die Tierwelt nachhaltig beeinträchtigt. Besonders Vögel u. 
Fledermäuse aber auch andere Tiere werden durch den Geräu-
schpegel gestört, ihr Fortpflanzungsverhalten und ihre Nah-
rungsaufnahme wird beeinträchtigt. 

Ein häufiges Problem bei Windkraftanlagen ist die Gefahr 
von Kollisionen mit Vögeln und Fledermäusen. Die Rotorblätter 
sind für diese geschützten Tiere eine ernsthafte Bedrohung, 
besonders für die Arten, die oberhalb der Baumwipfel fliegen, 
die in der Nähe der Windparks nisten oder sich dort aufhalten. 
Studien haben gezeigt, dass bestimmte Vogelarten, wie z.B. 
Greifvögel, besonders anfällig für solche Kollisionen sind.

Die größte Gefahr für unsere Wälder ist jedoch die Zerstö-
rung der großen zusammenhängenden Waldökosysteme durch 
die Windräder, die Zuwegungen und die mit dem hohen War-
tungsaufwand der Anlagen verbundene ständige Störung der 
empfindlichen Biotope.

 � n E. v. Seydlitz

Natur und Umwelt
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Schubkarren-Aktion – wir sind dabei 

Am 10. September trafen sich die Mitglieder der AG Nach-
haltigkeit und berieten über weitere Aktionen. Spontan und 

mit viel Begeisterung haben sich alle Anwesenden für die Teil-
nahme an der Schubkarren-Aktion anlässlich des Herbstmark-

tes ausgesprochen. Eine Schubkarre an sich ist schon nachhal-
tig. Also wird es auch von der AG Nachhaltigkeit eine gestaltete 
Schubkarre geben. Alle dafür verwendeten Materialien werden 
selbstverständlich nach der Aktion weiterverwendet oder ver-
braucht. Mehr wird an dieser Stelle noch nicht verraten.

Ein weiteres und für alle Beteiligten essenzielles Thema war 
und ist die Zielvereinbarung der Samtgemeinde zur Nachhal-
tigkeit. Im Oktober werden wir gemeinsam mit dem Samtge-
meindebürgermeister Christoph Palesch und Vertretern der 
Verwaltung die Zielvereinbarung abschließen. Sie wird der 
Grundpfeiler unserer weiteren Arbeit sein. Die UAN hat dem 
Entwurf zugestimmt. � n Sabine Butenhoff

Schutzhütte im 
Marxener-Paradies�
© Lara Gowin

Erneuerungen der 
touristischen Infrastruktur 
für mehr Komfort und 
Ästhetik!

Wir freuen uns, die neuen Reetdä-
cher an den Infopunkten Rehrho-

fer-Heide, Lopaupark und der kleinen 
Schutzhütte im Marxener-Paradies 

präsentieren zu dürfen. Nicht nur 
optisch machen die neu gedeckten 
Dächer etwas her, sondern schüt-
zen die Besucher zukünftig auch 
wieder besser vor Sonne und Regen. 
Außerdem bereichert eine weitere 

Schutzbank das Marxener-Paradies. 
Perfekt für eine Pause in der Natur, 

zwischen Wald, Wiese, Heide und dem 
kleinen Teich.

Wir freuen uns, wenn sowohl Spazier-
gänger aus der Region, als auch angereiste 
Besucher von den Neuerungen profitie-
ren.

n Lara Gowin

GARTEN + PFLASTERARBEITEN

Alte Poststraße 12 
21386 Betzendorf

Tel: (0 41 38) 14 90

J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Burakiewicz_Gartenarbeiten_Anz01-91x63-4c_RZ

LN-Grabowski-Anz01-91x63-4c_RZ.pdf   1   11.01.21   10:15

Info-Standort Lopaupark� © Lara Gowin

Info-Standort Rehrhofer Heide� © Julia Sieve

© marc pell von unsplash.com

?

Natur und Umwelt

Nächstes AG-Treffen ist am 08.10.24, 18:00 Uhr,  
im Rathaus Amelinghausen  >> Jeder ist willkommen!

AG Nachhaltigkeit
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Umweltbilanz von  
Verpackungen

Verpackungen lassen sich nicht immer vermeiden. Sie 
sind oft zum Schutz von Waren nötig. Es gibt jedoch 

große Unterschiede bei der Belastung der Umwelt durch 
Herstellung, Transport, Entsorgung und gegebenenfalls Rei-
nigung der Verpackungen. Welche Art im Einzelfall am öko-
logischsten ist, kann nicht immer eindeutig ermittelt werden, 
es gibt jedoch einige Grundsätze. So spielt die Umweltbelas-
tung durch den Transport eine große Rolle. Je schwerer und 
voluminöser der Artikel, desto ungünstiger die Umweltbilanz. 
Deshalb sind beispielsweise Glasverpackungen generell un-
günstig, ausgenommen Pfandgefäße von lokalen Anbietern. 
Weite Transportwege verschlechtern hier die Bilanz, dann 
sind oft leichte Einwegverpackungen sinnvoller.

Entgegen immer noch weit verbreiteter Meinung ist das 
korrekte Trennen der Abfälle sehr wichtig. Es wird eben 
nicht zum Schluss wieder alles zusammengeworfen und ver-
brannt. Sehr hohe Recyclingquoten gibt es bei Papier, Pap-
pe, Glas und Metallen, vorausgesetzt, sie landen nicht im 
Restmüll sondern in den jeweiligen Containern, Tonnen oder 
Sammelstellen. 

Bei Kunststoffen arbeitet die Forschung momentan mit 
Nachdruck daran, die Verfahren zu optimieren und die Quote 
des stofflichen Recyclings zu erhöhen. Grundvoraussetzung 
ist jedoch auch hier die richtige Entsorgung der Kunststoff-
abfälle durch die Konsumenten. Bei Verpackungen wie bei-
spielsweise Schalen von Wurst und Käse ist es wichtig, das 
Weichplastik, mit welchem die Schale verschlossen ist, vom 
Hartplasik vollständig zu trennen. Das gleiche gilt für Ver-
packungen mit Aludeckel. Auch hier bitte immer den Deckel 
ganz vom Becher abziehen, bevor beides in den Gelben Sack 
kommt. 

Viele Verpackungen von Milchprodukte bestehen aus ei-
nem dünnen Kunststoffbecher mit einer Ummantelung aus 
Pappe. Hier die Pappe in die Altpapiertonne, den Becher in 
den Gelben Sack. Bei den Kunststoffverschlüssen von Fla-
schen und Verbundkartons hingegen sollen diese vor dem 
Entsorgen wieder aufgeschraubt werden. Meistens sind sie 
deshalb inzwischen mit einem Ring fest mit dem Gefäß ver-
bunden.

n Maria Biermann

Umweltt   pp

Neuer Kletterspaß am Lopausee

Am Lopausee hat die Gemeinde Amelinghausen für Kinder 
einiges getan! Die in die Jahre gekommene Klettermöglich-

keit wurde aus Sicherheitsgründen abgebaut und vom Bauhof 
durch eine große und vielfältige Niedrigseilstrecke ersetzt.

Auch der Barfußpfad wurde mit neuem Inhalt befüllt, von 
Gras befreit und dient wieder als Verbindung zwischen Kletter-
möglichkeit, Matschanlage und Balanciergeräten.

Passend zum Start in den Herbst, wo das Wetter allein nicht 
immer nach draußen lockt, gibt es nun also eine attraktive Mög-
lichkeit, ein neues Spielgerät zu testen.

n Lara Gowin

Niedrigseilstrecke Lopausee � © Lara Gowin

GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten

Bau- und Möbeltischlerei GmbH
Tischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Auf dem Papenstein 18 
21385 Amelinghausen

Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail: info@tischlerei-faltin.de 
www.tischlerei-faltin.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau
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Die drei Tage Schützenfest waren 
ein voller Erfolg. Der „neue“ Frei-

tagabend ist auch beim 2. Mal bei den 
Kindern und den Eltern sehr gut ange-
kommen. Wir hatten 19 Mädchen und 
Jungen, die mit viel Spaß ihre Kinderma-
jestäten bei einem Triathlon aus Licht-
punktgewehrschießen, Vogelstechen 
und Blasrohrschießen ermittelt haben. 
Auch der anschließende Umzug mit dem 
Fanfarenzug zum Sportplatz zum Luft-
ballon-Wettflug sorgte für viel Freude 
bei den Teilnehmenden. Im Mittelpunkt 
stand am zweiten Tag das Königsschie-
ßen. Bis auf den Titel des Jugendkönigs 
sind alle Königstitel wieder besetzt. Die 
Königswürde sicherte sich nach einem 
spannenden Duell mit Carsten Müller 
am Ende Christian Düsterhöft. An seiner 
Seite als Adjutant steht Lothar Schwarz. 
Damenkönigin wurde Susanne Trümper 
mit Adjutantin Ulrike Waldow. Die Titel 
in den weiteren Wettbewerben gingen 

an Owen Porter (Bogenchamp), Hen-
ner Schröder (Bogenschießen Jugend), 
Aya Otman (Bogenschießen Schüler), 
Denise Grohnwaldt (Jugendkönigin) mit 
Adjutantin Emma Meyer, Konrad Maack 
(Schülerkönig), Marlene Meyer (Schü-
lerkönigin), Oskar Rohrlack (Kinderkö-
nig), Elisa Maack (Kinderkönigin), Hen-
ning Witte (Pitcherkönig) und Robert 
Häusler (Feuerwehrkönig). Im Anschluss 
an die Proklamation folgte die gut be-
suchte Schafstall-Party. 

Das Königsfrühstück am Sonntag, 
mit ca. 200 Gästen, der neuen Heide-
königin Nele Rörup mit dem Heidebock 
Jannik Reimann war gut besucht. Marit 
Braucks vom BSV Lüneburg ehrte Hilla 
Raasch, Barbara Hinzmann und Winfried 
Hye für 25 Jahre Mitgliedschaft im DSB, 
sowie Dieter Eilmann, Jürgen Konik und 
Günther Schultz für 70 Jahre Mitglied-
schaft. Steffi Daedler wurde für einen 
2. Platz und 2 dritte Plätze bei den Lan-

desmeisterschaften in Bassum geehrt, 
sowie Christiane Düsterhöft für 40 Jahre 
Mitgliedschaft im DRK. Das Musikkorps 
der Freiw. Feuerwehr HH-Bramfeld und 
die Jagdhornbläser Betzendorf sorgten 
für die musikalische Unterhaltung. Der 
anschließende Umzug mit den Gastver-
einen zum Schützengrund sorgte für ei-
nen gelungenen Ausklang. 

Vielen Dank an die Freiwillige Feuer-
wehr Betzendorf und Oerzen, dem TUS 
Hertha und den vielen zahlreichen hel-
fenden Händen. Wir freuen uns schon 
auf den 100-jährigen Geburtstag im 
nächsten Jahr.� n Michael Haan

Königsfrühstück� © Michael Haan

Die neue Königsfamilie� © Michael Haan

Ehrungen BSV 70 Jahre� © Nicole Oberg

Schützenfest Betzendorf

UMFASSEND BERATEN,
BESTENS VERTRETEN

Anna-Vogeley-Straße 17
21337 Lüneburg
Telefon: 0 41 31 / 789 50 0
E-Mail: info@woebkenbraune.de
www.woebkenbraune.de

persönlich und 

individuell

23.08. – 25.08.24
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Ihr Mann am Strom

Ob Neubau oder komfortorientierte Elektroinstallation, 
ob Energiee�  zienzsteigerung oder regenerative Ener-
gien – Maik Toe�  ing und sein Team stehen bereit, Ihre 
Wünsche  optimal umzusetzen. Mit kompetenter Be-
ratung, namhaften Zulieferern im Tech- wie HighTech-
Bereich und einer Umsetzung, deren Qualität heute 
und in Zukunft nicht nur Ihre Nerven sondern auch das 
Konto schont. 
 www.elektro-toe�  ing.de

E i n e r  vo n  d e n  G u te n .

Maik Toe�  ing
Elektrotechnik
041 32 - 93 32 76

w w w. h a n d we rk- a m e l i n g h a u s e n . d e

100 Jahre  
MTV Soderstorf
Ein Rückblick auf ein mehr als gelungenes Fest

Lange hat das Orgateam auf das Jubiläum hingearbeitet und 
jetzt ist es schon wieder Geschichte. An allen drei Festta-

gen konnten sich Mitglieder und Freunde unseres MTV davon 
überzeugen, dass unser Verein im wahrsten Sinne des Wortes 
lebt. 

„Volles Haus“ beim Festakt� © Stephan Müller

Der Festakt am Freitag, der entgegen den Befürchtungen 
einiger, alles andere als langweilig war und einen launigen Rück-
blick auf 100 Jahre Sportverein bot, machte den Anfang. Am 
Sonnabend eroberten am Familientag zunächst ca. 100 Kinder 
die unterschiedlichen Spielstationen und Hüpfburgen, ehe es 
danach zum Bingonachmittag mit Kaffee und Kuchen in die 
Mehrzweckhalle ging. 

Nach der großen Jubiläumsparty am Abend fiel es einigen 
Protagonisten sichtlich schwer, sich beim Fußballturnier am 
Sonntag zur Legende zu schießen. Dass die Feiermarathons 
gewohnten Faslamsbrüder Soderstorf am Ende den 1. Platz be-
legten, war wenig überraschend, aber am Ende nur ein Teil einer 
rundum gelungenen Veranstaltung, an die man sich bestimmt 
auch in 100 Jahren gerne zurückerinnert. 

Der MTV Soderstorf bedankt sich bei allen Sponsoren, Gäs-
ten und Mitgliedern und beim Orgateam für das großartige 
Wochenende.

n Stephan Müller

Spieleabend
Preis-Doppelkopf, Skat und 
Knobeln 

Organisatoren:  
TuS Hertha Betzendorf 
Samstag,  
26. Oktober 2024 
Anmeldung bis  18:30 Uhr 
Ort: Landgasthof  
Heidetal (Saal)

Laternenumzug 
mit Fanfarenzug in Betzendorf

Organisatoren:  
FFW Betzendorf, Schützen
verein und Sportverein 
Freitag,  
1. November 2024, 
um 18:00 Uhr 
Treffpunkt: Sporthalle  
Betzendorf

Sport
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HEIZUNG • BÄDER • KUNDENDIENST
ÖL • GAS • BRENNWERT • PELLETS • SOLAR

Oldendorfer Weg 5 • 21388 Rolfsen
Tel.: 04172 · 96 15 11 • Fax: 04172 · 96 15 12

haustechnik@schaefer-rolfsen.de • www.schaefer-rolfsen.de

H A U S T E C H N I K
SCHÆFER

Hitzerekord bei der 
Kinderolympiade

Nach einer schleppenden Teilnehmer/innen-Anmeldung, 
am Beginn waren nur 50 Kinder anwesend, stieg die Teil-

nehmerzahl dann doch noch auf 79 Kinder. Dieses Jahr war 
der Vorsitzende des MTV nicht nur Moderator, sondern auch 
hauptverantwortlich für die Veranstaltungsorga. 

Das Organisationsteam um Gerhard Müller und Lilia Schwei-
gert hatte sich aufgrund der Hitze entschieden, den Wettbe-
werb um 2 Stationen zu verkürzen. Besonderes Augenmerk der 
Helfer lag auf der gesundheitlichen Beobachtung der Kinder. 
Zum Glück gab es keine wesentlichen gesundheitlichen Zwi-
schenfälle. Das von der Handballabteilung, unter der Leitung 
von Frank Tiedemann, betreute Kuchenbuffet erfreute nicht 
nur die Wettkampfkinder und deren Angehörige, sondern auch 
Heidekönigin Lisa und den Vorsitzenden Christian Kremer, der 
sich beim abschließenden Heideköniginnen-100-m-Lauf, das 
war ein Novum, einem Fight mit Lisa stellte. Der 100-m-Re-
kord von der ehemaligen Königin Leonie konnte nicht geknackt 
werden, aber den Wettkampf mit ihrem Vorsitzenden konnte 
Lisa gewinnen. 

Am Ende der Veranstaltung konnten alle Kinder stolz ihre 
Medaille und Urkunde zu den Klängen von „We are the Cham-
pions“ in Empfang nehmen. Der MTV bedankt sich bei allen 
Helfer/innen, der Firma Böhmer für die Bereitstellung der 
22  m langen, imposanten Hüpfburg und beim DJ-Team Salzi 
und Alex. Ein ganz besonderer Dank gilt Steffi Fehse, die jahre-
lang die Hauptverantwortliche für die Kinderolympiade war und 
ein nachhaltiges Konzept entwickelt hat.

n Dr. Rüdiger Carlberg

Trotz Hitze tolle Leistungen der Kids� © Karoline Biermann

HEIPO-Start durch 
Heidekönigin Lisa

©
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Vermögensaufbau
Vermögenssicherung
Vermögenserhalt

Damit Sie glücklich und  
finanziell frei in den 
Ruhestand gehen können.

Zertifizierter Sachverständiger 
für Ruhestandsplanung

Lüneburger Straße 24
21385 Amelinghausen

Lassen Sie aus Ihren Träumen Wirklichkeit werden und 
starten Sie Ihren Weg zur finanziell unabhängigen Zukunft. 
Schon mit kleinen monatlichen Beträgen lassen sich 
schöne Ziele erreichen.  
Planen Sie nicht irgendwann – planen Sie jetzt!

Ich zeige Ihnen Wege und Möglichkeiten.

Tel. 04132 933 705
info@wesslingfinanz.de
www.wesslingfinanz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Wessling Finanz - Anz01 - 91x129_RZ

Sport
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v.l.n.r.: Joel Binnoit, Aimé Bullert,  
Constantin Heisinger� © Mai Bullert

Ursula Husmeier bei ihrem Gesamtsieg 
� © Dorit Stehr

Silbermedaillengewinner stehend v.l.n.r. Birgit 
Reinke-Wiese, Wiebke Baseda, Angelika Albrecht; 
davor Dorit Stehr� © Marathon-Photos

Mehrkampf der Jugend in Stade
Am letzten Augustwochenende erkämpften sich Constan-

tin Heisinger und Joel Binnoit in Stade in einem aufregenden 
3-Kampf (75 m Sprint, Weitsprung und Ballwurf) der M12 die 
Plätze 6 und 7, im 4-Kampf (plus Hochsprung) mit 1.327 bzw. 
1.294 Punkten sogar die Plätze 5 und 6.

Aimé Bullert stand ihnen in der M13 um nichts nach 
und brachte zwei hervorragende 7. Plätze aus dem 3- und 
4-Kampf-Finale (1.138 bzw. 1.522 Punkte) mit nach Ameling-
hausen. Die 10-Kämpfer von morgen?!

Laufserie in Winsen
Wie bereits in den Vorjahren war Ursula „Uschi“ Husmeier 

auch in diesem Jahr sowohl über 5000 m und 3000 m als auch 

über 1500 m in Winsen auf dem Sportplatz der BBS 
nicht zu schlagen und sicherte sich unangefochten 
den Gesamtsieg der bekannten Laufserie in der W70 – und sie 
läuft und läuft und läuft!

Weltmeisterschaft der Masters in Göteborg
Bei unerwartet kühlen Temperaturen und Regen konnte Do-

rit Stehr, W65, neben guten Sprint-Platzierungen in außerge-
wöhnlich großen Teilnehmerfeldern einen hervorragenden 5. 
Platz über die 300  m Langhürden aus Schweden mitbringen 
sowie einen Vize-Weltmeistertitel in neuer deutscher Bestzeit 
von 5:21,45 Min. in der 4 x 400 m-Staffel. Insgesamt kämpften 
über 8.000 Athleten verschiedener Altersklassen um Medail-
len.� n Dr. Dorit Stehr

MTV Amelinghausen: Leichtathletik
Erfolge auf allen Ebenen

Heipo 2024
Auf den Punkt gebracht: tolle Veranstaltung trotz stagnie-

render Teilnehmer/innen Zahlen. 151 Meldungen konnte 
Lauftreffleiter Gerhard Müller mit seinem 30-köpfigen Orga-
nisationsteam registrieren. Die Leistungen auf der erst im letz-
ten Jahr neu geschaffenen 10 km langen Naturstrecke konnten 
sich sehen lassen. Der Sieger bei den Männern: Niklas Horst-
mann aus Tostedt. Er siegte auch schon 2022 beim Heipo, in 
35:21 Min. und Frauensiegerin Lidia Niekras aus Polen in 40:45 
Min. stachen mit ihren Leistungen aus dem Teilnehmerfeld he-
raus. 

Beste Amelinghausener/innen waren Tanne Lucchesi in 
55:29 Min. (AK Frauen, Platz 2), Katrin Lipka-Heger (AK Frau-
en, Platz 4) und Uschi Husmeyer (Platz AK W70, Platz 1), beide 
vom Lauftreff. Bei den Männern überzeugten die Lauftreffler 
Daniel Wolters und Markus Kohfeld mit 48:40 Min. und 48:45 
Min. mit den Plätzen 5 und 6 in der AK M40. 

Der Lauftreff bedankt sich bei allen Helfer/innen, dem 
DRK-Team, der Feuerwehr Amelinghausen und allen, die in 
irgendeiner Weise zum Erfolg des Laufes beigetragen haben. 
Wir hoffen auch im Jahr 2025 auf viele helfende Hände und 
Unterstützer, um weiterhin unsere überregional anerkannten 
Volksläufe mit Erfolg durchführen zu können.

n Dr. Rüdiger Carlberg

Tennis im Winter

Am 17./18.08. fanden in Lüneburg 
beim THC die RM Erwachsene statt. 

Bei den Damen gewann unsere Loui-
sa Maaß den Titel. Herzlichen Glück-
wunsch!

Am 14.09. fanden unsere alljährlichen 
Vereinsmeisterschaften der Jugend 
statt. Wir trugen an diesem Tag auch die 
Endspiele der Vereinsmeisterschaften 
Erwachsene im Doppel aus. 

Es werden für den TCA vier Mann-
schaften an den Winterpunktspielen 
teilnehmen: 1. Damen, 1. Herren, 2. Her-

ren und Herren 50. Wir wünschen allen 
viel Spaß und Erfolg!

Wir werden auch viele Lüneburger 
Mannschaften bei uns an den Wochen-
enden zu Gast haben, von Regionsliga bis 
Nordliga. Demnach sind alle Wochen-
enden bei uns mit spannenden Begeg-
nungen belegt. Diese können direkt von 
unserem Totti aus verfolgt werden. Wir 
freuen uns auf viele Fans!

Wir wünschen allen viel Spaß beim 
Tennis und auf bald!

Euer TCA-Team
n Text udn Bild: Brigitte Waltereit

RM Erwachsene 1. Siegerin Damen



Alltags-
geschenk

Mein täglich Brot ist mir so 
selbstverständlich, dass 

ich kaum darüber nachdenke. 
Auf welchen Feldern ist das Ge-
treide gewachsen? Wer hat es 
geerntet und das Korn gemahlen? Wer hat den Teig zubereitet, 
ihn geknetet und geformt, das Brot in den Ofen geschoben? So 
viel Arbeit steckt in einem Brot. Seit ich ab und zu mit Sauerteig 
backe, weiß ich das umso mehr. Viele Menschen und Maschi-
nen sind beteiligt, bis ein Brot fertig ist. Und zwischendurch 
braucht es immer wieder Ruhe. Das Getreide wächst in Ruhe, 
der Teig geht in Ruhe. Und dann auf meinem Tisch. Mal wird 
es in Ruhe genossen, mal schnell zwischendurch gegessen. Ich 
bin dankbar, dass ich es habe, dass ich zwischen vielen leckeren 
Sorten wählen kann, dass wir tolle Qualität vor Ort bekommen, 
dass ich es mit meiner Familie teilen kann. 

Im Vaterunser beten wir „Unser täglich Brot gibt uns heute“. 
Ganz vieles, was über das Brot hinaus geht, ist da mitgemeint. 
Das, was wir zum Leben brauchen. Zum Beispiel sauberes Was-
ser und ein Dach über dem Kopf. Gemeinschaft und Liebe. Eine 
Aufgabe, die uns erfüllt. Frieden, Sicherheit. Möglichst Ge-
sundheit und ausreichend Schlaf. Kleidung, in der wir uns wohl-
fühlen, frische Luft und gesundes Essen … 

Genauso selbstverständlich, wie ich mein täglich Brot esse, 
nehme ich vieles gar nicht wahr, was ich jeden Tag einfach so 
geschenkt bekomme. Diese Bitte aus dem Vaterunser erinnert 
mich: All dieses Alltägliche hat mit Gott zu tun. Ich kann darin 
entdecken, wie er für mich sorgt. Tag für Tag und Scheibe für 
Scheibe macht er mir Alltagsgeschenke. 

Oft denke ich, ich brauche immer mehr und mehr. Sehe auf 
das, was fehlt, statt auf das, was ich habe. Nehmen Sie sich bei 
der nächsten Scheibe Brot ruhig mal ein bisschen mehr Zeit 
zum Schmecken und Genießen und Aufzählen, was Sie alles 
(geschenkt bekommen) haben. 

W Wiebke Alex, Pastorin in der Kirchengemeinde Salzhausen und Raven

Andacht

Hippolit-Kirchengemeinde
Vogteiweg 1, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
So.	 29.09.	 10:00 Uhr	 Ketüffelkerk zum Erntedank (Po-

saunenchor) im Anschluss mit gem. 
Essen im Gemeindegarten und  
Kränzebinden (Pastor F. Jürgens)  

So.	 06.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Präd. H. Schulz)
So.	 13.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Präd. R. Plantener)
So.	 20.10.	 10:00 Uhr	 GD (Lasup. a.D. H.-H. Jantzen)
So.	 27.10.	 10:00 Uhr	 GD mit Taufe (Pastor F. Jürgens) 

Pastorin Wiebke Alex

Ev.-luth. kirchengemeinde 
Salzhausen-Raven
Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen 

Herzliche Einladung
So.	 06.10.	 10:00 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst mit Abend-

mahl in Raven (A. Powalowski)
   	      	11:00 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst up Platt in 

Salzhausen (W. Alex)
Do.	 10.10.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag in Salzhausen
Fr.	 11.10.	 19:00 Uhr	 Punkt 7 in Salzhausen 
So.	 13.10.	 11:00 Uhr	 GD in Salzhausen (A. Powalowski)
So.	 20.10.	 10:00 Uhr	 GD in Raven (P. Goschzik-Schmidt)
Fr.	 25.10.	 17:00 Uhr	 Vortrag zu den Glasmalereien der  

Kirchenfenster in Salzhausen (A. 
Preiß)

So.	 27.10.	 11:00 Uhr	 GD in Salzhausen (A. Powalowski), 
parallel Kindergottesdienst (W. Alex)

Do.	 31.10.	 18:00 Uhr	 Wort und Musik in Raven 
(A. Powalowski)

Peter- und Paul-Kirchen
gemeinde Betzendorf IV
Hinter der Kirche 1, 21386 Betzendorf

Gottesdienste
So.	 06.10.	 10:00 Uhr	 Erntedank (PN. Plöhn/ P. Henne )
So.	 13.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Embsen
So.	 20.10.	 10:00 Uhr	 Hubertusmesse mit Jagdhornbläsern 

Betzendorf (Pastor Hinrichs)
So.	 27.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in Deutsch Evern
So.	 03.11.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst (Pastorin van Nguyen)

Entwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff WerbeagenturEntwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Bestattungen   
Hartmut Schmidt

kompetente Hilfe im Trauerfall             
jederzeit persönlich für Sie erreichbar.

Kastanienweg 19  
21385 Amelinghausen 
Fon: 04132-8777
E-Mail: schmidt@bestattungen-amelinghausen.de
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Katholische Gottesdienste  
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Di.	 01.10. 	 18:30 Uhr 	 Abendandacht „Friedensgebet“
Sa.	 05.10.	 18:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sa 	 12.10.	 18:00 Uhr 	 Heilige Messe
Di.	 15.10.	 18:30 Uhr	 Abendandacht „Rosenkranz“
Sa.	 19.10.	 18:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sa.	 26.10.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Di.	 29.10.	 18:30 Uhr	 Abendandacht „Barmherzigkeit“

Gottesdienste in polnischer Sprache mit vorherigem Rosenkranz
gebet und Beichtgelegenheit in Lüneburg:
So.	 06.10.	 15:00 Uhr	 St. Marien Heilige Messe
So.	 20.10.	 15:00 Uhr	 St. Stephanus Heilige Messe

Selbständige Ev.-Luth. Kirche  
Pella-Gemeinde Sottorf/
Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
So.	 06.10.	 10:00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst zu Erntedank
So.	 20.10.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Heinrich 

Matzke Kirchkaffee
Do.	 31.10.	 10:00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst zum  

Gedenktag der Reformation

1.	 Eine Leseempfehlung für alle, die den 
Herausforderungen des eigenen Le-
bens für ein paar Lektürestunden mit 
Genuss entkommen wollen. Der Au-
tor nimmt die enorme Fähigkeit der 
Hauptfigur Ben zum Selbstmitleid 
auf die Schippe.

2.	Ein warmherziger, melancholisch-klu-
ger Roman über eine besonders junge 
Frau, die unbedingte Liebe zwischen 
zwei Menschen und wie man dem Le-
ben das eigene Schicksal abtrotzt.

3.	Eine irische Insel, Sechs Freunde, Ei-
ner ist tot, Einer ist der Mörder, Ein 
Thriller.

4.	Sarkastisch, schonungslos ehrlich 
und doch voll Symphatie bringt sie 
uns das ländliche Amerika nahe. No-
miniert für den Deutschen Buchpreis 
2024.

5.	Fünf glückliche Jahre sind seit den 
Geschehnissen in „Tintentod“ ver-
gangen, doch nun plant Orpheus Ra-
che. Sind Bilder mächtiger als Worte? 
Staubfinger zieht aus, die Antwort zu 
finden.

6.	Der Gurkenschurke: Der Direktor will 
Gurkenkönig werden, doch einen Tag 
vor dem Wettbewerb ist seine Gurke 
verschwunden. (Einfach Lesen Ler-
nen ab 2. Kl.)

n Ursula Martin  
für das Büchereiteam

Auf www.kirche-amelinghausen.de/
Bücherei) finden Sie mehr über uns und 
die neu für sie eingestellten Medien.

Gemeindehaus, 1. Stock links 
Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com 
Öffnungszeiten: 
Mi.: 10:30 – 12:00 Uhr	  
Do. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
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Stefanie Sargnagel
Iowa
Rowohlt-Verlag

4

Cornelia Funke
Die Farbe der Rache
Dressler Verlag

5

Margit Auer
Schule der magischen Tiere
Der Gurkenschurke
Carlsen Verlag

6

Sophie Astabie
Helle Sommer
S. Fischer Verlag

2

Tríona Walsh
Schnee Sturm
Fischer Verlage

3

Micha Lewinsky
Sobald wir angekom-
men sind
Diogenes Verlag

1

Hippolit-Bücherei Amelinghausen

Kirche und Gemeinde

HIPPOLIT-KIRCHE
AMELINGHAUSEN
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g Sonntag, 20.10. 
17.00 Uhr

Eine Zeit zur Besinnung und
zum Eintauchen in die Welt der Mystik

Texte von
Maria Assumpta 
Schenkl O.Cist.
und Musik
Sprecherin: 
Veronika Heid-Lachenmaier
Trompete: Peter-Manuel Maschke
Orgel: Viktor Lachenmaier

Eintritt frei     Um Spende wird gebeten

21



22

artgerechtes Meerschweinchen Gehege - Einstreuhaltung Einfaches Bodengehege 200 x 100 cm

artgerechtes Meerschweinchen Gehege - Fleecehaltung

Artgerechte Gehege

Grundsätzlich gilt, dass Gehege unter 2 qm Fläche (2 m x 1 
m) für 2 bis 3 Tiere auf einer Ebene deutlich zu klein sind. 

Für jedes weitere Tier wird 0,5 qm hinzugerechnet. Etagen un-
ter 1 qm zählen nicht zur Gehegefläche.

Mit wenigen Handgriffen kann auch der Laie ein artgerech-
tes Gehege herstellen. Da Meerschweinchen Fluchttiere sind, 
benötigen sie mehrere Unterschlupfe mit mindesten zwei 
Eingängen. Bewährt haben sich kleine Tischchen, Häuschen, 
Tunnel und Weidenbrücken. Weitere wichtige Einrichtungs-
gegenstände sind Trinkflaschen oder -näpfe, eine standfeste 
Heuraufe mit Deckel sowie mehrere Futternäpfe.

 Als Einstreu eignen sich Kleintiersteu aus Holz oder Hanf. 
Letztere ist für Allergiker besonders geeignet, da sie sehr stau-
barm ist. Ungeeignet sind Pellets aus Holz, Stroh, Papier oder 
parfümierte Katzenstreu.

Ungeeignetes Käfigzubehör sind Metallraufen, Raufen 
ohne Deckel, Gitterbälle, Joggingbälle, Laufräder und -teller, 
Röhrensysteme, Plastikhäuschen, Geschirre und Leinen 
u.v.m

Bau eines 
Bodengeheges
Größe ca. 200 x 100 cm

Die Materialliste
•	 2 Fichtenholzregalbretter 200 x 30 cm,
•	 2 Fichtenholzbretter 100 x 30 cm,
•	 4 Stück Vierkantholz 25 cm lang,
•	 Schlossschrauben mit Scheiben und Muttern oder  

Flügelmuttern, für mobilen Aufbau (demontierbar)  
oder

•	 Spaxschrauben, für endgültigen, einmaligen Aufbau,
•	 1 Reststück PVC, Teichfolie oder Wachstischtuchdecke 

in entsprechender Größe, als Unterlage/Pipischutz und 
1 Kartousche Aquariensilikon.
Der Aufbau

1.	 Die Regalbretter mit den Kanthölzern in den Ecken und 
den Schrauben zu einem Rechteck verbinden. 

2.	 Das Rechteckgehege auf die Folie stellen und innen zur 
Folie mit dem Silikon eine Nut ziehen, damit später keine 
Späne in den Raum rieseln. (Das Gehege kann ebenfalls 
auf eine beschichtetete Spanholzplatte montiert wer-
den, so dass es mit Tischbeinen auch erhöht aufgestellt 
werden kann.)

Viel Spaß beim Werkeln!

Quiek, 
    quiek

Kids & Co.
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Meerschweinchen

Kleiner Käfig
Meerschweinchen sind sehr bewegungsfreudige Tiere. Sie benötigen viel Platz zum 

Toben und Rennen. Handelsübliche Käfige und auch Doppelstockkäfige sind ungeeignet. 
Käfige sind seit Oktober 2020 laut TVT (Tierärtzliche Vereinigung für Tierschutz) nicht 
mehr zur Haltung von Meerschweinchen zugelassen. Die TVT empfiehlt ein Mindestmaß 
für zwei bis vier Meerschweinchen in Innenhaltung von 2 m2. Für jedes weitere Tier muss 
die Fläche um mindestens 0,5 m2 vergrößert werden.

In der letzten Ausgabe haben wir euch auf Seite 25 ein Bild mit 
einem Meerschweinchen gezeigt, das Fehler enthielt. Konntest 
du alle 6 Fehler finden? Hier ist die Auflösung und eine kurze 
Erklärung. 

Ungeeignetes Häuschen
Häuser bzw. Unterschlüpfe für Meer-

schweinchen sollten aus Holz  sein. Wich-
tig ist, dass die Unterschlüpfe mindestens 
einen Ein- und einen Ausgang haben. 
Meerschweinchen sind Fluchttiere und 
fühlen sich bei nur einem Eingang unwohl. 
Um sich auch mal aus dem Weg zu gehen, 
sollte jedes Tier die Möglichkeit eines Un-
terschlupfes haben.

Knabberstange
Knabberstangen sind ungesund für 

Meerschweinchen. Sie enthalten zum Bei-
spiel Honig, Getreide und Zusatzstoffe. 
Diese Inhaltstoffe machen Meerschwein-
chen dick, können zu Hefen im Darm und 
Zahnproblemen führen. Die Knabberstan-
gen dienen nicht zum Zahnabrieb, sondern 
führen im Gegenteil dazu, dass die Tiere 
weniger Nahrung (Heu, blättriges Gemü-
se) die dem Zahnabrieb dient, zu sich neh-
men.

Einzelhaltung
Meerschweinchen müssen immer mindestens zu zweit sein, denn sie sind sehr soziale 

Tiere und brauchen Artgenossen. Der Mensch und auch ein Kaninchen sind kein Ersatz, 
da sie unterschiedliche Sprachen sprechen, andere Bedürfnisse und Lebensgewohnheiten 
haben. Bei Weibchen muss das Zusammenleben mit einem Kastraten gewährleistet sein. 
Reine Weibchengruppen führen langfristig zu Overialzysten, da weibliche Meerschwein-
chen keine Menopause haben, wie wir Menschen. Sie menstruieren nicht! Sie können nur 
einen Eisprung haben, wenn ein männliches Tier aufreitet und den Deckakt vollzieht. Das 
tut auch ein zeugungsunfähiger Kastrat. 

Gitterball
Meerschweinchen stecken gerne ihren Kopf überall rein, wo es leckeres Fressen gibt. So können sie auch in 

Futterbällen hängen bleiben, wenn sie ihren Kopf reinstecken. Das kann zu schweren Verletzungen bis hin zum 
Tode führen. Deshalb werden sie als tierschutzwidriges Zubehör eingestuft und sollten niemals verwendet werden. 
Geeignet sind Heuraufen aus Holz, die am Boden stehen und einen Deckel haben.

Trockenfutter
Trockenfutter, wie zum Beispiel Pellets, ist für Meerschweinchen ungesund. Sie nutzen 

dadurch ihre Zähne nicht ab, die jedoch ständig weiterwachsen. Es bilden sich Zahnspitzen, 
die zu Verletzungen im Maul führen können. Schlimmstenfalls kann das Meerschweinchen 
sogar nicht mehr fressen. Auch die Zahnwurzeln werden durch die harten Körner und Pel-
lets geschädigt. Schon kleine Mengen Trockenfutter können zu Magen-Darm-Problemen 
führen. Das Hauptessen von Meerschweinchen ist blättriges Grün, Küchenkräuter, Wie-
senkräuter, Heu und täglich frisches Wasser.

Hast du die  
Fehler gefunden?

1

3

2

4

5

6
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soziale Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 – 920 979
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Ron Gauger (Raum S101)
Geschäftsbereichsleitung Bildung und Sozial
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Raum S104.1)
(Verwaltungsservice)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung Bildung und 
Soziales, Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten, Tel. 04132 - 920 912

Annika Möller (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, Tel. 04132 - 920 978

Andrea Kohlmeyer, Stephan Kuns (Raum S103)
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979
Offene Sprechzeiten:
Di.: 10.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Nele Melz (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Raum S102)
(Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Britta Witt und Marlon Müller (Raum S102)
(Pädagogischer Service)
Flüchtlingssozialarbeit
Lüneburger Str. 26, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Samtgemeindejugendpflege 
Florian Langanke, Lea Waller, Benjamin Heise
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferientippangebote.
Instagram: @butze_amelinghausen

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Michaela Malz

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0174 - 1648643
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert und Kathleen Ermisch
Tel. 0171 – 795 2035

Sportfest 2024
Jugend trainiert für Olympia in Betzendorf

Am 05. September 2024 fand das Sportfest in Betzendorf 
statt. Es gab 6 Teams und 15 Stationen. 5 davon waren  

„Jugend trainiert für Olympia“-Stationen. Außerdem hatten 
wir 10 Spaß-Sport-Stationen und viele Helfer und Helferinnen. 
Dann haben wir auch noch einen Fairnesspunkte-Sieger ermit-
telt. Aber am Besten war die große Wasserrutsche am Ende 
des Schultages. 

n Luka und Marlo aus Klasse 4

Die große Wasserrutsche - ein Highlight im Schuljahr!� © Cordula Lucas Geschicklichkeit gefragt beim Füßeln im Plantschbecken!� © Cordula Lucas

Großer Spaß beim Bettlakentennis!� © Cordula Lucas

Kinder, Jugend & Soziales
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DELFI® Amelinghausen  
Geburtsmonat Juli/August 2024

DELFI® ist ein Traum für Dich und Dein Baby! Über den 
Zeitraum des ganzen ersten Lebensjahres könnt ihr in der 

DELFI®-Gruppe wunderbare Anregungen erhalten. Schon vor 
und mit der Geburt ist Dein Baby aktiv. Es erwirbt im ersten 
Lebensjahr unfassbare Fortschritte im Hinblick auf die emo-
tionale, motorische, kognitive sowie sprachliche Entwicklung. 
Diese Entwicklung könnt ihr spielerisch unterstützen. Die Ba-
bys genießen es, ihre Umgebung in einem speziell vorbereite-
ten Raum zu entdecken. Lieder, entwicklungsgerechte Spiel-, 
Wahrnehmungs- und Bewegungsanregungen helfen dem Baby 
sich ganzheitlich und gleichmäßig zu entwickeln und tragen zu 
einer tragfähigen Bindung und Beziehung bei. Außerdem gibt 
es Informationen zu Themen wie Bewegungs- und Sprachent-
wicklung, Schlafen, Ernährung und Gesundheit. Der Kurs kann 
über den Zeitraum des ersten Lebensjahres besucht werden. 4 
Kursabschnitte mit jeweils 9 Treffen. Materialgeld kann erho-
ben werden.� n Text und Bild: Matthias Skorning

DELFI® Amelinghausen Geburtsmonat Juli/August 2024 
Elke Arndt, DELFI®-Leiterin 
donnerstag 7.11. - 16.1.2025, 10.30 - 12.00 Uhr, 9 x  
Ort: DELFI-Raum, Hersebünte 3, 21385 Amelinghausen

n Text und Bild: Matthias Skorning

Schwimmen mit Klasse 4

Die Klasse 4 von der Betzendorfer GS hatte Schwim-
munterricht beim Bademeister Manuel. Wir sind mit 

dem Bus zum Amelinghausener Waldbad gefahren. Wir wa-
ren zwei Wochen lang von Dienstag bis Freitag schwimmen. 
Wir haben Schwimmen, Tauchen und Springen gelernt und 
geübt. Am Ende haben 3 Kinder Seepferdchen, 5 Kinder 
Bronze, 2 Kinder Silber und 2 Kinder Gold geschafft!

n Pia, Onno und Fjonn Mika mit Frau Schneider

Schülermeinungen

Wenn der Zug in Drögennindorf 
halten würde …
…	 wären wir viel schneller in Lüneburg.
…	 könnten wir die Autos zu Hause lassen, schaden nicht 

der Umwelt und wir können auch alleine fahren.
…	 dann könnte man schneller zur weiterführenden Schu-

le.
…	 unsere Eltern müssten uns nicht mehr fahren und wir  

könnten mit dem Zug fahren.
n Jannick und Jannes aus Klasse 4

Grundschule Amelinghausen  
Einschulung 2025
Schuleingangsuntersuchungen der nächsten Schulanfänger

Die Kinder, die vom 01.10.2018 – 30.09.2019 geboren 
sind, werden im nächsten Jahr schulpflichtig.

Im April 2024 haben die Anmeldungen stattgefunden. Neu zu-
gezogene Familien melden ihre Kinder bitte laufend an.

Darüber hinaus können auch Kinder, die nach dem 01.10.2019 
geboren sind (so genannte Kann-Kinder), auf Antrag der Erzie-
hungsberechtigen zum Anfang des Schuljahres 2025/2026 
aufgenommen werden, wenn sie die für den Schulbesuch er-
forderliche körperliche und geistige Reife besitzen und in ihrem 
Sozialverhalten ausreichend entwickelt sind. Eltern, die eine 
vorzeitige Aufnahme wünschen, wenden sich bitte montags 
bis freitags zwischen 8.00 und 12.00 Uhr an die Grundschule 
Amelinghausen (Telefon 04132-270).

Die Schuleingangsuntersuchungen durch das Gesundheit-
samt Lüneburg werden im Oktober 2024 in der Grundschule 
Amelinghausen durchgeführt. Die betroffenen Erziehungsbe-
rechtigen haben die Unterlagen im September erhalten. Die 
Termine für die Untersuchungen werden nach Absprache mit 
dem Sekretariat (Frau  Korsten, Tel. 04132-270 - montags bis 
freitags zwischen 8.00 und 12.00 Uhr) vergeben.

Bei Kindern, die vom 01.07.2019 bis 30.09.2019 geboren 
sind, kann die Einschulung durch schriftliche Erklärung der El-
tern auf August 2026 verschoben werden. Die Erklärung kann 
nach der Schuleingangsuntersuchung eingereicht werden, 
muss aber spätestens am 01.05.2025 der Schule vorliegen.

Die Einschulung wird am Samstag, dem 16. August 2025, 
stattfinden.

Wir freuen uns auf den neuen Jahrgang!
n Maren Korsten

Kinder, Jugend und Soziales
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Bei sommerlichen Temperaturen haben wir uns aufgemacht 
und das tolle Angebot der Heide Rallye ausprobiert. Ausge-

stattet mit selbst gebautem Klemmbrett und Stift sind wir mit 
der NSB Betzendorf in die Kronsbergheide gestartet. 11 Statio-
nen haben dort auf uns gewartet und während des Rundgangs 
konnten wir alle Rätselfragen sicher lösen. Am Ende der Rallye 

in der Schutzhütte angekommen, durften wir uns in der „Kö-
nigskiste“ mit einem Stempel verewigen. Die extra Runde zu 
den Heidschnucken haben wir uns nicht nehmen lassen :-).

Die Heide Rallye hat uns viel Spaß gemacht und wir freuen 
uns schon auf die nächste Aktion.

Eure NSB Betzendorf
n Text und Fotos: Carolin Schütz

Heide Rallye  
mit Heidschnucken-
besuch

Rätselfragen lösen Letzte Station in der SchutzhütteKurze Verschnaufspause

DER QR-CODE BRINGT
EUCH ZU EMMAS
INTERNETSEITE.

UM 17:00 UHR

AM 25.10.2024

IN AMELINGHAUSEN
AM RATHAUS

EMMA
Eine kinderleichte Idee, um eine Laterne selber herzustellen -

auch für die ganz Kleinen unter euch

DU BRAUCHST:
1 LEERE WASCHMITTELFLASCHE (DURCHSICHTIG)

1 LICHTERKETTE
TRANSPARENTPAPIER ODER ANDERES DEKOMATERIAL

KLEBER

SCHRITT 1:
DIE WASCHMITTELFLASCHE AUSWASCHEN UND TROCKNEN LASSEN

SCHRITT 2:
LICHTERKETTE IN DIE FLASCHE STOPFEN UND ANMACHEN  - FERTIG

SCHRITT 3:
WER MÖCHTE KANN DIE FLASCHE VON AUSSEN VERZIEREN, INDEM

IHR TRANSPARENTPAPIER IN STÜCKCHEN REISST UND AUF DIE
FLASCHE KLEBT

FÜR ESSEN UND GETRÄNKE IM
ANSCHLUSS IST GESORGT

Bei welchem Laternenumzug ihr die Laterne ausprobieren
könnt:

Kinder, Jugend & Soziales
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3, 2, 1, Los – Die NSB Betzendorf war dabei

Wir waren bei der Kinder Olympiade in Amelinghausen 
auf dem Sportplatz mit dabei. Die Kinder konnten sich 

in den Disziplinen Laufen, Springen und Werfen an mehreren 
Stationen beweisen. Die Lieblingsstation beim Laufen war der 
„Hürdenlauf“. Andere starteten mit großer Begeisterung beim 
100-m-Lauf mit der Heidekönigin Lisa. 

Das Schwammwerfen gefiel allen am besten, da es für alle 
anderen eine tolle Abkühlung war. Es hat allen Kindern trotz 
sehr heißen Temperaturen viel Spaß gemacht und alle können 
sehr stolz auf ihre Leistung sein. Mit einer Urkunde und einer 
Medaille gingen unsere Kinder glücklich nach Hause. 

Danke für die tolle Organisation – wir kommen gerne wieder! 
Eure NSB Betzendorf

n Carolin Schütz

Spielhaus aufgestellt wurde. Der Untergrund für das Garten-
haus ist auch schon in der Vorbereitung. Bald können wir beides 
einweihen. Wir freuen uns darauf, die Kinder dabei zu beobach-
ten, wenn sie sich die neuen Spielmöglichkeiten erobern und 
mit viel Fantasie alles für sich in Beschlag nehmen. 

Die Kinderkrippe wünscht allen Lesern einen entspannten, 
goldenen Herbst in Amelinghausen und Umgebung!

n Text und Fotos: Katrin Vorbringer

Fröhlich und geschafft!� © Karolin Kolodziej

Das neue Spielhaus für die Kinder

Wir sind starklar!� © Rüdiger Carlberg

 Bedachungen

 Bauklempnerei

 Fassaden

 Abdichtungen

 Kranservice

 Heizungsbau

 Solartechnik

 Badkonzepte

 Gas-/Wasserinstallation 

 Pelletheizung

HORST STELTER GmbH
Amelinghausen stelter

Jungfernstieg 14
21385 Amelinghausen

www.horst-stelter-gmbh.de
Telefon (0 41 32) 10 66

© BUTENHOFF Werbeagentur · LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ

LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ.indd   1 14.01.21   11:56

Der Start ins KiTa-Jahr  
mit einem neuen Spielhaus  
für die Kinderkrippe

Viele Kinder konnten wir im Juli in den Kindergarten verab-
schieden. Nun sind nur noch einige von unseren großen 

Kindern bei uns. Die letzten verabschieden wir nach ihrem 3. 
Geburtstag im November und Dezember. Alle Kinder sind gut 
nach den Ferien in den Krippenalltag gestartet. Auch die ersten 
neuen Kinder konnten wir mit ihren Eltern in unseren Gruppen 
begrüßen. So geht es bei uns in den nächsten Monaten weiter. 
Jedes Kind bekommt seine individuelle Eingewöhnungszeit in 
die neue Betreuungssituation. Für unsere jüngsten Kinder ist 
es eine große Herausforderung, sich an andere Bezugsperso-
nen, an die Gruppensituation und die neue Umgebung zu ge-
wöhnen. Das braucht Zeit und Ruhe bei allen beteiligten Per-
sonen.

Die Spielplatzgestaltung am Lopautal in der Kinderkrippe 
geht nun in die nächste Phase. Nach der Einfassung des Bud-
delkastens, dem neuen Balanciergerät, der tollen Spielanlage, 
kommt jetzt das neue Spielhaus für die Kinder und ein Garten-
haus für alle Spiel- und Gartengeräte dazu. Die Kinder konnten 
heute das Hausmeisterteam fachmännisch begleiten, als das 

Kinder, Jugend und Soziales
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Es ist wieder soweit: 

Kinderwünsche gehen in 
Erfüllung – Wunschpaten 
gesucht

Seit 2008 ermöglichen wir mit unserer Aktion „Kinderwün-
sche gehen in Erfüllung“ Kindern aus der Samtgemeinde, 

die in finanziell benachteiligten Familien leben, Weihnachtsge-
schenke im Wert von etwa 30 EUR. Möchten auch Sie einem 
Kind einen Wunsch erfüllen? Die Wunschkarten der Kinder 
werden am Samstag, dem 9. November 2024, von 9 bis 15 Uhr 
im Lädchen (Ameling-Haus, Gärtnerweg 2, Amelinghausen) 
ausgehängt. An diesem Tag erwartet Sie auch eine Cafeteria 
und unser Büchermarkt. Ab Dienstag, dem 12. November, kön-
nen die Wunschkarten während der regulären Öffnungszeiten 
des Lädchens abgeholt werden.

Bitte geben Sie die Geschenke bis spätestens Donnerstag, 
den 5. Dezember, im Lädchen ab. So kann sichergestellt wer-
den, dass die Geschenke pünktlich zu Weihnachten bei den 
Kindern unter dem Weihnachtsbaum liegen.

Die Öffnungszeiten des Lädchens sind dienstags von 15 bis 
18 Uhr sowie mittwochs und donnerstags von 9 bis 12 Uhr und 
15 bis 18 Uhr.

Wer lieber eine Geldspende leisten möchte, kann dies  
folgendermaßen tun: 

Überweisen Sie 30 EUR oder einen Betrag Ihrer Wahl an 
„Unser Lädchen e.V.“ auf das Konto bei der Sparkasse Lüne-
burg, IBAN: DE40 2405 0110 0065 1783 37. Selbstverständlich 
erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. Wir wählen für Sie 

eine Wunschkarte aus, besorgen das entsprechende Geschenk 
und verpacken es festlich.

Für weitere Informationen sowohl für Geschenkpaten als 
auch für Familien mit begrenzten finanziellen Mitteln stehen 
Renate Völker (Telefon: 04132/1560, E-Mail: unser.laedchen@
buergerstiftung-amelinghausen.de) und Stephan Kuns (Te-
lefon: 04132/920979, E-Mail: stephan.kuns@samtgemein-
de-amelinghausen.de) zur Verfügung.

Wie bei allen bisherigen Aktionen wird auch diesmal der 
Schutz der persönlichen Daten und die Privatsphäre der Betei-
ligten streng gewahrt. Die Initiative „Kinderwünsche gehen in 
Erfüllung“ wird vom Verein Unser Lädchen e.V. in Zusammen-
arbeit mit dem Beratungs- und Familienzentrum der Samtge-
meinde Amelinghausen organisiert.

n Renate Völker

Unser Gabentisch 2023� © Renate Völker

Verkehrssicherheit wird 
weiter „Groß“ geschrieben

Vor einiger Zeit besuchte Herr Schwanitz von der Polizei Lü-
neburg den Kindergarten Amelinghausen. Wie der Zufall 

es wollte, beschäftigten sich die Kinder des Kindergartens mit 
dem Thema „Verkehrssicherheit“.

Mit im Gepäck hatte Herr Schwanitz eine große Verkehrs
ampel, die er dem Kindergarten überreichen wollte. Das war für 
alle Kinder eine große Überraschung. Schnell versammelten 
sich alle Kinder auf dem Außengelände, um die Ampel in Au-
genschein zu nehmen. 

Als Herr Schwanitz den Kindern zeigte, dass die Ampel auch 
richtig funktioniert, wurden die Augen immer größer und alle 
wollten die Ampel selbst ausprobieren. Zuallererst durfte sich 
jedes Kind die Ampel von nahen anschauen, was bei 114 Kin-

dern natürlich nicht immer ganz einfach gewesen ist. Aber Herr 
Schwanitz nahm sich die Zeit, sodass jedes Kind in den Genuss 
kam.

Im Anschluss erklärte er kurz den Erziehern die Funktion, 
dabei scharrten die Kinder schon mit den Füßen. Nach kurzer 
Zeit ging es dann endlich los. Die Kinder holten die Fahrzeuge 
raus und achteten mit Adleraugen darauf, dass jeder sich an die 
Signale und Regeln im Umgang mit der Ampel hält. 

Seitdem ist die Ampel bei fast allen Fahrten mit unseren 
Fahrzeugen dabei. Die Begeisterung der Kinder ist immer noch 
groß, so dass das wir froh sind, sie fast täglich in unseren Alltag 
mit einbauen zu können.

Wir bedanken uns bei Herrn Schwanitz und der Polizei Lüne-
burg, dass Sie uns ein so tolles Geschenk überreicht haben.

n Philipp Brzezicha

Herr Schwanitz stellt die Ampel vor� © Meike Kruse Die Begeisterung der Kinder ist groß� © Meike Kruse
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Bei bestem Wetter veranstalteten die Landfrauen, zusam-
men mit dem Förderverein, Kino auf den Rasenflächen des 

Waldbades. Fast 300 BesucherInnen waren dabei. Einige wa-
ren noch nie vorher im Waldbad und möchten zum Schwim-
men wiederkommen. In familiärer Atmosphäre und bei Popcorn, 
Cocktails, Waffeln und Schnittchen waren wir nachmittags zu 
Gast bei den Mucklas, Petterson und Findus.  Am Abend bega-
ben wir uns zu den Fischern nach Cornwall. Besonders beein-
druckend war der Lastwagen der Firma AT-Promotion. Hinter 

seinen Seitentüren befand sich die LED-Wand und die Laut-
sprecheranlage. So hatten wir die Möglichkeit, schon am Nach-
mittag den Kinderfilm zu zeigen. 

Es war eine gelungene Veranstaltung, zu der auch die Gäste 
ihren Beitrag geleistet haben. Bei Kerzenschein wurden noch 
schnell von allen die Stühle weggeräumt und am nächsten 
Morgen wollten wir Müll sammeln aber haben keinen gefunden. 
Vielen Dank an alle Helfer.

n Christine Horn und Ines Bartz

Beratung gerne bei Ihnen Zuhause!
Rufen Sie an: 04172 / 6264 
Gardinen, Sonnenschutz, Plissees, Rollos, Service und vieles mehr…
Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64
gardinenforum@web.de    www.gardinenforum-salzhausen.de

Das 1. Waldbad-Open-Air-Kino

Halbtagesausflug nach Hamburg mit Fleet-Fahrt

Am 10. September unternahm die 
SoVD Ortsgruppe Amelinghausen 

eine erlebnisreiche Halbtagesfahrt nach 
Hamburg. 

Bei schönem Wetter starteten wir 
am Mittag mit einem Anker Reisebus in 
Richtung Hansestadt. Die Vorfreude auf 
einen unterhaltsamen Nachmittag war 
bei allen Teilnehmenden deutlich zu spü-
ren. Nach unserer Ankunft in Hamburg 
nahmen wir an einer spannenden Fleet-
Fahrt teil. Diese historische Bootstour 
führte uns durch die malerischen Kanäle 
der Stadt, die von schönen Altbauten und 
geschichtsträchtigen Sehenswürdigkei-
ten gesäumt sind. Während der Fahrt 
erzählte unser erfahrener Schiffsführer 
Interessantes über die Geschichte Ham-
burgs und die bedeutenden Plätze, die wir 
passierten. Die besondere Atmosphäre 
der Elbmetropole war sowohl für neue als 

auch für alteingesessene Hamburg-Be-
sucher ein eindrucksvolles Erlebnis. 

Nach der Fleet-Fahrt kehrten wir im 
Bereich des Fischmarktes in ein nettes 
Lokal zum Kaffeetrinken ein. Bei einer 
Tasse Kaffee und köstlichem Kuchen 
konnten wir uns bestens erholen und 
die Erlebnisse des Nachmittages Revue 
passieren lassen. Die entspannte Atmo-
sphäre und das gesellige Beisammen-
sein rundeten unseren Ausflug perfekt 
ab. Es gab viel zu erzählen und zu lachen, 
was den Zusammenhalt in unserer Grup-
pe stärkte. 

Die Halbtagesfahrt nach Hamburg 
war ein voller Erfolg. Wir bedanken uns 
bei allen Beteiligten und besonders bei 
den Organisatoren, die diese wunderbare 
Reise ermöglicht haben. Wir freuen uns 
schon auf die nächste gemeinsame Un-
ternehmung.� n Norbert Thiemann
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Kindervorstellung� © Christine Horn

Gesellige Runde� © Ulrike Böckmann

Wasserschloss Speicherstadt� © Norbert Thiemann
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Verein Straßenkinder Tansania  
feiert 20-jähriges Engagement
Besuch afrikanischer Freunde vertieft Partnerschaft

Knapp 7.000 Kilometer unterwegs. Davon 18 Stunden per 
Flugzeug. Doch für Afesso Ogenga und Violet Shaku war 

es eine Herzensangelegenheit, diese lange Anreise aus Singida 
in Tansania nach Lüneburg auf sich zu nehmen. Anlass war das 
20-jährige Engagement des Vereins Straßenkinder Tansania e. 
V. 

Die Herzlichkeit und Offenheit ihrer jeweiligen Gastgeber 
beeindruckten sie. Dazu gehörten gleich am ersten Tag der 
Empfang der Stadt Lüneburg sowie die Besuche in der Jun-
gen-Wohngruppe in Scharnebeck, des Kinderhauses Wittorf 
und des Technologiezentrums Lüneburg der Handwerkskam-
mer Braunschweig-Lüneburg-Stade (TZH). Im TZH erhielten 
sie Einblicke über das duale Berufsausbildungssystem. So 
konnten der Leiter des unterstützten Upendo-Kinderheims, 
Afesso Ogenga, und die Projektleiterin Violet Shaku unter 
Anleitung von Auszubildenden im Bereich Fahrzeuglackierer 
selbst mithilfe einer sogenannten VR-Brille und Sprühpistole 
eine imaginäre Autotür virtuell lackieren. Mit den Schülern ei-

ner 12. Oberstufen-Klasse des Gymnasiums Oedeme kamen 
die afrikanischen Gäste besonders gut ins Gespräch.

Ein großer Höhepunkt stellte das abschließende Sommer-
fest im Gasthaus Kruse in Oerzen mit mehr als 50 Gästen dar. 
Darunter war auch der Ehrenvorsitzende Heidulf Masztalerz aus 
Südergellersen. Er hatte 2004 nach einem Besuch in Tansania 
das Hilfsengagement maßgeblich initiiert und 2007 den Verein 
Straßenkinder Tansania e. V. mitgegründet. 

Die Möglichkeit, viele Mitglieder und Förderer persönlich 
kennenzulernen und durch Gespräche die partnerschaftliche 
Verbundenheit und das gegenseitige Verständnis für die jewei-
ligen Bedürfnisse untereinander zum Wohle der Kinder weiter 
zu vertiefen, war ein großer Wunsch von Afesso Ogenga und 
Violet Shaku gewesen. Dafür und für die jahrelange Unterstüt-
zung bedankten sich die beiden an dem Abend herzlich. „Der 
Besuch hat dafür gesorgt, die Notwendigkeit der Hilfen noch 
besser zu verstehen“, freute sich Vorsitzender Detlef Fehr-
mann. „Das stärkt auch unsere Motivation für unser weiteres 
Engagement.“ Bei der Veranstaltung kamen spontan 1100 Euro 
an Spenden zusammen. Denn Gastwirt Dieter Kruse verzich-
tete auf die Einnahmen aus der erhobenen Kostenbeteiligung 
der Gäste für Getränke und Speisen zugunsten des Projektes. 
Darüber hinaus hat er die Gäste kostenfrei beherbergt.

Weitere Informationen zum Verein gibt es unter: www.stras-
senkinder-tansania.info; Spendenkonto: Volksbank Lünebur-
ger Heide eG, IBAN: DE 28 2406 0300 4051 6490 00

n Marcel Baukloh/4B Medienverlag

Seniorinnen/Senioren-Nachmittag

Unsere Kutschfahrt

Es war herrlicher Sonnenschein, Wet-
ter, das zu unserem Ausflug in die 

blühende Heide passte. Vergnügt stiegen 
18 Personen in die Kutsche, die vom Hof 
Dierßen aus in Volkwardingen startete. 

Um 10.30 Uhr ging es los zu einer 
zweistündigen Fahrt durch eine wun-
derbare Landschaft. Anschließend ge-
nossen wir ein Picknick, bei dem wir 
gerne zulangten. Schade, dass die Zeit 
so schnell verging, aber schön, dass wir 
einen so tollen Ausflug erleben durften. 
Gestärkt und gut gelaunt stiegen wir in 
unsere Autos. Wir hatten, wie so oft, 
Fahrgemeinschaften gebildet und waren 
uns einig: Es war eine gelungene Unter-
nehmung. Vielen Dank an die Organisa-
torinnen.

Hier noch einige Informationen:
Der Besuch der Schießsportanlage 

in Deutsch Evern findet am 25.10.2024 
statt. Genaueres, Uhrzeit/Abfahrt wird 
bei unserem nächsten Treffen am 4.10., 
um 15  Uhr, in der Gaststätte Fehlhaber 
bekannt gegeben. 

Boulen findet am 1.10., 15.10. und 
29.10. auf dem Mehrgenerationenplatz 
statt. 

Zum Klönen und gemütlichem Zu-
sammensein treffen wir uns am 8.10. 
und 22.10. 

Auskunft erteilt gerne Irmgard Mark-
feld (Tel. 9339133). Diejenigen, die 
Freude am Radfahren haben, kommen 
jeden Donnerstag um 14  Uhr auf dem 
Parkplatz am Lopaupark zusammen.

Gäste sind zu allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen.

n Ute Praast

1.10. und 15.10.24
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr im 
Dorfgemeindehaus Rehlingen 
von und mit Ute Brammer        
       04132 8436

Kopfsport

Goldschmiede 
Kurse

www.ilkabruse.de

Afesso Ogenga (r.) tauscht sich mit den Mitgliedern (v.l.) Michael, Petra und Kerstin 
Hintz sowie Andrea Böttcher aus� © Marcel Baukloh

Auf in die Heide� © Ruth Frerich

Sozial und Gesellig
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SoVD Amelinghausen

auf Reisen ins  
"Cuxland"

Am 9. Juli 2024 startete unser  
SoVD-Ortsverband, pünktlich um  

7 Uhr, zu unserer Tagesfahrt in das 
„Cuxland“ mit dem voll besetzten Rei-
sebus der Fa. Anker. Es sollte ein hei-
ßer, informativer und lustiger Tag wer-
den. Auf dem Programm standen eine 
1,5-stündige Tour mit der Moor-Bahn 
durch das Ahlener Hochmoor. Hier er-
fuhren wir hautnah die Wichtigkeit des 
Moores für unser Klima, mit dem ho-
hen Wert der Renaturierung. Die Flora 
und Fauna und der Aufbau des Moo-
res wurde uns bei mehreren Stopps im 
Moor gezeigt und erklärt. Danach ging 
es mit dem Bus zu einem sehr köstli-
chen Mittagessen. Das Highlight war 
die Fahrt in einem alten Straßenbahn-
wagen, gezogen von einem Trecker, 
zum Schiffsanleger der Medem.  Hier 
starteten wir zu einer 2-stündigen 
Schifffahrt auf dem Flüsschen Medem 
nach Otterdorf. Unsere Schatzmeiste-
rin Edith hatte zwei kulinarische Über-
raschungen vorbereitet: ein Frühstück 
mit belegten Brötchen vom Salzbäcker 
aus Amelinghausen und ein Kaffee-
trinken mit selbstgebackenem Kuchen 
von Beate Heger und ihr. Vielen lieben 
Dank! Um 20 Uhr endete unsere Fahrt 
wieder in Amelinghausen.

n Texte und Bilder: Ulrike Böckmann

SoVD Amelinghausen 
besucht SOS-Hof 
Bockum
Seniorinnen/Senioren-Nachmittag

Die Einladung des SOS-Hof Bo-
ckum zu einem Seniorinnen/Se-

nioren-Nachmittag nahmen Mitglieder 
des SoVD-Ortsverbandes dankend an. 
Bei herrlichem Sommerwetter, leckerem 
hausgemachtem Kuchen und Kaffee 
saßen wir in gemütlicher Runde zusam-
men und ließen uns von dem freund-
lichen Personal des Hofes verwöhnen. 
Nach dem Kaffeetrinken führten uns die 
Einrichtungsleitung Wolfgang Glauser 
mit Ute Bruckart über den Hof und er-
klärten uns die Struktur der Einrichtung. 
Seit 1985 leben und arbeiten in SOS-Hof 
Bockum mittlerweile 100 Erwachsene 
mit geistiger Behinderung, die in acht 
Hausgemeinschaften und verschiede-
nen Wohnformen eine Heimat gefunden 
und betreut werden die Bewohner kön-
nen unterschiedliche berufliche Erfah-
rungen in der Landwirtschaft, Gärtnerei 
und Käserei sammeln. Die Arbeit ist nach 
wirtschaftlichen und ökologischen Ge-
sichtspunkten gestaltet. Alle Produkte 
von der Kartoffel, Tomate bis hin zum 

Käse werden auf dem Hof direkt und in 
der Region vermarktet. Unser unterhalt-
samer Spaziergang wurde von freund-
lichen Gesprächen mit einigen Hofbe-
wohnern begleitet, die unseren Eindruck 
bestätigten: - wir fühlen uns auf dem 
Hof Bockum wohl und sind hier zu Hau-
se. Diesen Eindruck untermauerte Herr 
Glauser mit den Worten: - wir sind Fa-
milie!

Alle Besucher des Nachmittags waren 
sich einig, es war rundum ein schöner 
Besuch auf dem SOS-Hof Bockum und 
herzlichen Dank für die freundliche Ein-
ladung und großartige Bewirtung.

n Norbert Thiemann

Kaffeetrinken auf 
SOS-Hof Bockum
80 Senior*innen aus der Umgebung waren 
Anfang September zu Gast

Anfang September lud SOS-Hof Bo-
ckum Senior*innen aus der Um-

gebung zum Kaffeetrinken in die Ein-
richtung. Von Haus Hoheneck bis Haus 
Herbstrose, von Einzelpersonen bis 
zum Pflegedienst, vom Sozialverband 
Deutschlands (SOVD) bis zum Senio-
rentreff kamen 80 Gäste aus Ameling-
hausen und umliegenden Ortschaften, 
um Gemeinschaft, Gespräche und le-

ckeren Kuchen aus der Hauswirtschaft 
zu genießen. Bei einem anschließenden 
Rundgang durch die Einrichtung lernten 
die Gäste einiger Arbeitsbereiche der 
Werkstatt für Menschen mit Behinde-
rung kennen und freuten sich über das 
frische Gemüse in der Gärtnerei und die 
Kühe in der Landwirtschaft. Bedauert 
wurde lediglich, dass der Hofladen nicht 
geöffnet hatte. Wer einen Einkauf dort 
nachholen möchte: Mittwochs und frei-
tags von 14 bis 16:30 Uhr gibt es dort 
frische Produkte aus den Bereichen Kä-
serei, Gärtnerei und Tischlerei zu kaufen.
� n Text und Foto: Ute Bruckart

Ahlener Hochmoor

Lopaubrücke� © N. Thiemann

Straßenbahnfahrt ohne Schienen

Kaffeetrinken in der Hauswirtschaft vom SOS-Hof Bockum

Sozial und Gesellig
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Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus Gärtnerweg 2, Amelinghausen    
Verein „Unser Lädchen e.V.“
Kleidung, Bedarfsgegenstände u.v.m. für jede(n) gegen kleine Spende, 
Öffnungszeiten: dienstags, 15:00 – 18:00 Uhr, 
mittwochs und donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr, 
Tel. 04132 - 1560
E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags, 11:30 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9:30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: jeden 1. und 3. Montag i.M., 15:00 Uhr
Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Büro, Sprechstunde und Beratungen (vertreten durch 
Meike Oetzmann): jeden 1. Freitag im Monat, von 15:00 – 17:00 Uhr, 
auch telefonisch unter 04132 - 9392876 oder 
nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0176 - 23222249
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Montag bis Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Computerhilfe für Senioren
Lernhilfen am Computer für ältere MitbürgerInnen, (Leitung: Manfred 
Bütow), jeden 1. Montag des Monats, 15:00 – 16:30 Uhr 

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten,
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

Schwangerschaft & Babyzeit
Hebamme Stephie Werner 0160 37 24 418 oder 04138/51 02 59
BFB – bindungsorientiere Familienbegleiterin
Leona Kröger 01515 24 83 626

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen, Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Norbert Thiemann, Tel. 04132 - 1486

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boulen, „Dabei um Drei“
Ruth Frerich, Tel. 04132 - 932 410

Suchthilfe
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und/oder deren Angehörige
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus der ev. Kirche, 
Uelzener Str. 1,  im 1. Stock, 21385 Amelinghausen
Ansprechpartner: Wolfgang Reiff, Tel. 0176 – 61708494
oder www.shg-amelinghausen.de

Schuldenhilfe SOFORT e.V.
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen, Tel. 04131 - 7573960
jeden 4. Montag im Monat, 11:00 - 13:00 Uhr

Sozial und Gesellig Rätsel

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des 
Heidekrimis von Jill Kaltenborn 
aus dem Rätsel in Ausgabe September ’24:  
Stefanie Burmeister aus Amelinghausen

2 3 4 5 6 71

Das Lösungswort

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und vollstän-
diger Adresse das Lösungswort. Die Gewinner werden in 
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 19.10.2024

per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de
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Besuch der Landtags
präsidentin Frau Naber
Erfreuliche Spendenbereitschaft ermöglicht Unterstützung der 
Kinder- und Jugendarbeit

Politik trifft LandFrauen und Landjugend. Landtagspräsi-
dentin Frau Naber hatte beide Vereine Anfang September 

zu einem Treffen während ihrer Sommertour, am 03.09.2024, 
– eingeladen. An einem herrlich warmen Abend konnten sich 
ungefähr 25 politisch Interessierte in einer zwanglosen Runde 
z. B. über Demokratie in politisch turbulenten Zeiten austau-
schen. Aber auch ganz spezielle Probleme zum Thema Ehren-
amt, Vereine oder Familie fanden ein offenes Ohr. Bei einem 
kühlen Bier konnten wir im wunderschönen Garten von Anke 
Lange in Drögenindorf zwar keine Lösungen für alle Schwierig-

keiten finden, aber allerlei Informationen über politische Vor-
gehensweisen erfahren. Einig waren sich alle darüber, dass die 
Hürden der Bürokratie für Vereine unbedingt abgebaut werden 
müssen, dass das Ehrenamt mehr Anerkennung haben muss 
und politische Entscheidungen häufig am praktischen Leben 
vorbei getroffen werden. Wir, die LandFrauen und die Landju-
gend, danken Frau Naber und Familie Lange für diese besonde-
re Einladung und für ihr wertschätzendes Entgegenkommen.

n  Ines Bartz (LandFrauen) und Nele Rörup (Landjugend)

Gemeinsam  
für Vielfalt
SOS-Hof Bockum zeigt Flagge beim 
Heideblütenfestumzug

"Gemeinsam für Vielfalt, Mensch-
lichkeit, Solidarität und eine bunte 

und offene Gesellschaft!"
Für diese Werte setzt SOS-Hof Bo-

ckum beim Heideblütenfestumzug ein 
starkes Zeichen mit einem Regenbogen 
aus bunten Blumen in einer Heideland-
schaft. Begleitet wird dieser von einer 
fast 40köpfigen Fußgruppe, die die Zu-
schauenden mit Regenbogen-Fähnchen, 
Gummibärchen und Heidesträußen be-
schenkt. Belohnt wird das Engagement  
mit einer Prämierung als 3. Platz in der 
Kategorie "Nachwuchswagen".� n Text und 

Fotos: Ute Bruckart

45 Jahre Gast auf dem 
Campingplatz Mühlenkamp 
Ilse und Dieter Böttcher genießen seit vielen Jahren ihre Zeit auf 
dem Campingplatz Mühlenkamp

Ilse und Dieter Böttcher sind waschechte Hamburger. In der 
Elbmetropole leben sie seit mittlerweile mehr als 80 Jahren. 

Doch Ilse Böttcher (81) und ihr Mann (83) haben noch eine 
zweite liebgewonnene Heimat: Amelinghausen. Genauer ge-
sagt: den Campingplatz Mühlenkamp. Hier haben sie seit 1979 
einen festen Wohnwagenstellplatz und sind alljährlich für meh-
rere Monate dort. „Wir fühlen uns einfach sehr wohl hier“, sa-
gen die beiden. 

Bei jedem Treffen wuchs deren Begeisterung mehr. „Vor al-
lem aber die von unseren Kindern, denn für die war das durch 
das nahe liegende Waldbad ein Paradies“, sagt Ilse Böttcher. 
Sogar im Winter war die Familie in ihrem Wohnwagen. „Die 
Kinder sind bei Schnee auf dem Hügel am Lopausee Schlitten 
gefahren.“ 

Zu diesem Jubiläum gratulierten auch Samtgemeindebür-
germeister Christoph Palesch und Julia Sieve, die Leitung der 
Stabsstelle Tourismus & Öffentlichkeitsarbeit. 

Wir freuen uns sehr, dass Sie schon so lange unser Gast 
sind und wünschen Ihnen weiterhin eine schöne Zeit in unserer 
Urlaubsregion. � n SG Amelinghausen/M.Baukloh

SGB Palesch und J. Sieve gratulieren Ehepaar Böttcher 
� © SG Amelinghausen / Robin Sedha 

Sozial und GeselligSozial und Gesellig

Besuch der Landtagspräsidentin Frau Naber� © Christopher Finck
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Nun liegt das Heideblütenfest 2024 schon 
wieder hinter uns und wir freuen uns auf 
die vor uns liegende einjährige Amtszeit 
mit unserer 74. Heidekönigin Nele Rörup. 
Wir möchten eine kleine Rückschau auf 
die vergangene Festwoche halten und uns 
bei allen herzlich bedanken, die zu dieser 
beigetragen haben. Positiv waren die neuen 
Veranstaltungen wie z.B. der Grill-Abend im 
Auszeit im Kieferneck oder das Heide-Pub-
Quiz mit Heike Harms. Ebenso erfreulich 
waren die neuen Wagen- und Fußgruppen, 
die sich zu unserem Festumzug formiert 
haben. Unser Dank gilt aber auch allen, die 
schon seit Jahren zum Gelingen unseres 
Festes beitragen. Wir freuen uns jetzt 
schon auf die 74. Heideblütenfestwoche 
vom 16. – 24. August 2025

Die Eröffnungsveranstaltung „Der See brennt“
Mit einer großartigen Eröffnung sind wir in die 73. Heideblütenfestwoche gestar-

tet. Viele Besucher nutzen das Vorprogramm am Ufer und genossen die Live-Musik 
auf der schwimmenden Bühne. Unsere Heidekönigin Lisa fuhr zu den Klängen des 
MTV-Blasorchesters ein und eine beeindruckende Lasershow samt Violinisten und 
Feuertänzern auf dem Wasser gab den Startschuss in die Festwoche.

Bunter Erlebnissonntag mit vielfälti-
gem Angebot

Beim Erlebnissonntag konnten wir in 
Amelinghausens Ortskern ein abwechs-
lungsreiches und breites Angebot prä-
sentieren. Mehr als 70 Flohmarktstände 
boten ihre Waren an. Hinzu kamen ein 
breit gefächertes kulinarisches Ange-
bot und heimische Händler mit schönen 
Waren. Beim Menschenkickerturnier ka-
men die 7 Teams ebenso auf ihre Kosten, 
wie die kleinsten Besucher in der Riesen-
hüpfburg von Böhmer. Die ausgestell-
ten Oldtimer sowie die Darbietung der 
Jumpinggruppe des SV Holdenstedt, die 
Musik des MTV Blasorchesters und des 
Schlagerchors rundeten den Tag ab.

Der Heidjerabend am Schafstall war 
am Montagabend ebenfalls sehr gut be-
sucht. Etliche Gäste genossen die Musik 

Das war das  
Heideblütenfest 
2024

Kunst und Kultur
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der Heidewölfe und der Fidelen Lopautaller bei Spießbraten und 
mehr. Die Kinderolympiade am Dienstag zählte aufgrund der 
Hitze weniger Teilnehmer. Die, die der Wärme trotzen, hatten 
sehr viel Spaß. Diesen hatten auch die Teilnehmer des Heide-
pubquiz von Heike Harms im Pavillon des Bauckhofs, die mit- 
und gegeneinander rätselten und sich die kleinen Köstlichkei-
ten schmecken ließen.

Am Mittwoch konnte Marion Puten-
sen von Der Waldkrautery viele interes-
sierte Zuhörer bei ihrer Kräuterwande-
rung durch die Heide begrüßen. Durch 
die Heide düsten auch die Teilnehmer der 
geführten Mountainbiketour und waren 
voller Lob für die Organisation und Aus-
führung durch Hans-Jürgen Lange und 
Florian Carlberg. 

Viel Lob bekam auch die Spiegel-Best-
sellerautorin Katrin Iskam bei ihrer Co-
medy-Aufführung vor gut 100 Gästen 
im Bauckhof Pavillon. Den Abschluss der 
Wochenmitte bildete wieder das Hoffest 
im Landgasthaus Fehlhaber.

Neu im Programm war der Grill-Abend 
mit Live-Musik von Stereo Sunset im 
Auszeit im Kieferneck. Kirsti und Maik 
Witthut haben mit ihrem Team einen 
leckeren und unterhaltsamen Abend or-
ganisiert. Der Posaunenchor Hippobrass 
lockte wieder viele Einheimische sowie 
Gäste zum Volksliederblasen auf den 
Glockenhof. 

Eine Rekordteilnehmerzahl verzeich-
nete die Nachwanderung „Mit allen Sin-
nen“ von Andrea Rehn-Layrea. 

Festnachmittag mit Wahl der Heide-
königin 2024/2025

Nach einer reibungslosen Festwoche 
wurden wir am Festsonntag nicht mehr 
verschont. Während der plattdeutsche 
Gottesdienst auf dem Kronsberg trocken 
blieb, setzte pünktlich zum Platzkonzert 
auf dem Glockenhof der Regen ein. Ein 
Dank geht hier an das Spielleuteorchester Tonart und das MTV 
Blasorchester, die sich zu den Besuchern unter die Schirme ge-
sellten und dort musizierten. Zwischenzeitlich ließ uns auch das 
Stromaggregat auf dem Kronsberg im Stich. Doris und Jürgen 
Vogt halfen hier dankenswerterweise unverzüglich mit einem 
Aggregat aus.

Das unliebsame Wetter wurde durch zwei großartige Bewer-
berinnen um das Amt der neuen Heidekönigin entschädigt. Mit 
Emma und Nele traten zwei würdige Kandidatinnen an und die 
Jury, um Wirtschaftsminister Olaf Lies, hatte es nicht einfach. 
Die Wahl fiel letztendlich auf Nele Rörup. Nele führte nach ihrer 
Wahl den Festumzug durch Amelinghausen an, der in diesem 
Jahr sehr beeindruckend war. So stark wie die Kandidatinnen 
auf dem Kronsberg waren, so stark waren auch die Motiv-, Ak-
tions-, Nachwuchs und Kinderwagen sowie Musik- und Fuß-
gruppen. Mit einem Festball und der Prämierung der Festwagen 
endete die 73. Heideblütenfestwoche.

n Marie Luisa Ehrlich

� © Snapshotz Petra Fischer

Kunst und KulturKunst und Kultur

� © Claudia Kremer
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Wüste Rub al-Khali - vom Wind geformt

Beim Spinnen

„Nicht Öl und Gas, sondern Ge-
schichte und Traditionen sind 

die wahren Schätze des Oman, in dem 
Vergangenheit und Gegenwart nahtlos 
in einander übergehen. Ein Reisebericht 
von einem Land auf der arabischen Halb-
insel, das seine Besucher staunen lässt 
und verzaubert. Dieser Vortrag lädt ein, 
ein faszinierendes Land zu entdecken.“

So kündigt Christine Horn ihren Vor-
trag über den Oman an. Schon häufiger 
hat sie beeindruckende Bilder von ihren 
Reisen in der Küsterscheune gezeigt – 
entweder von exotischen Ländern, oder 
von Insekten, die vor unserer Haustür 
leben, die die meisten Menschen aber 
niemals in ihrem Leben zu Gesicht be-
kommen. 

Nun also ein Vortrag aus „Tausend und 
einer Nacht“. Oman ist ein Staat in Vor-
derasien  im Südosten der  Arabischen 

Halbinsel. Es grenzt im Nordwesten an 
die  Vereinigten Arabischen Emirate, im 
Westen an  Saudi-Arabien  und im Süd-
westen an Jemen. Zudem hat Oman eine 
lange Küste am  Indischen Ozean  und 
am  Golf von Oman  sowie eine kurze 
Küste am  Persischen Golf und liegt di-
rekt gegenüber dem Iran. Die rund fünf 
Millionen Einwohner leben vorwiegend in 
Städten. Fast die Hälfte der Bevölkerung 
sind Immigranten, vorwiegend aus  In-
dien. Die Omaner sind zu 95  Prozent 
muslimischen Glaubens. Das Sultanat 
ist eine absolute Monarchie und besitzt 
gleichzeitig eine Verfassung. Ein Bericht 
der  Vereinten Nationen  aus dem Jahr 
2013 nennt Oman als das Land, welches 
innerhalb der letzten 40 Jahre seine sozi-
ale und wirtschaftliche Lage am meisten 
verbessern konnte.

n Text und Bilder: Christine Horn

Am 25. August nahm der Kindergarten und  Schulförder-
verein am Schützenfestumzug in Betzendorf teil. Mit  cir-

ca 60 Kindern und Erwachsenen präsentierten wir das Thema 
Haltepunkt Bahnhof Drögennindorf unter dem Motto: „der Zug 
braucht eine Bremse!“ Jochen Engmann, Simon Zeiser, Doris 
Meyer und Katharina Dietze bauten im Vorfeld einen Treckeran-
hänger zu einen kleinen Zugwaggon um, in dem die Kinder 
durchs Dorf fuhren. 

Während des Umzugs herrschte eine fröhliche Stimmung, 
und alle Teilnehmer sowie die Zuschauer hatten sichtlich Spaß 
an unserem Auftritt. Wer noch mehr zu dem Thema Haltestel-
len Bhf. Drögennindorf schaut gerne mal auf die Website der 
IG Bahnhof Drögennindorf - www.drei-minuten.info - Dort be-
steht auch die Möflichkeit die Aktion mit einer Unterschrift zu 
unterstützen. 

Insgesamt war die Teilnahme eine gelungene Aktion. Wir 
freuen uns auf zukünftige Veranstaltungen! Euer Förderverein. 
� n Katharina DietzeUmzug� © Jochen Engmann

KINDERGARTEN- UND 
SCHULFÖRDERVEREIN

BETZENDORF e.V.
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Einladung zur Sonntagsrunde  
Datum:	 27.10.2024 
Ort:	 Küsterscheune  
	 Betzendorf,  
	 Im Dorfe 12c 
Beginn:	 17:00 Uhr 
Eintritt:	 frei, um Spenden  
	 wird gebeten

Wadis, 
Wüste und 
Weihrauch
Eindrücke von einer Reise durch den Oman

Der Zug braucht eine Bremse
Kindergarten- und Schulförderveriein Betzendorf untzerstützt die IG Bahnhof Drögennindorf

Kunst und Kultur
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Herbstmarkt in Amelinghausen 
Dorfgeschichten auf Rädern

Am 13. Oktober ist es wieder so weit und in Amelinghausen 
freuen wir uns auf einen bunten Herbstmarkt. Mit einem 

abwechslungsreichen Rahmenprogramm für die ganze Familie, 
laden RegioKult e.V. und die Gemeinde ganz herzlich nach Ame-
linghausen ein.

Entlang der Lüneburger Str. präsentieren verschiedene 
Gruppen, Bunte Schubkarren, in diesem Jahr zu dem Motto 
„Dorfgeschichten auf Rädern“. Alle Besucher sind wieder auf-
gerufen mit Euromünzen für ihre Favoriten abzustimmen. Mit 
dem Erlös aus der Abstimmbox wird die Kinder- und Jugendar-
beit in der Samtgemeinde unterstützt.

Auf der Bühne in der Marktstraße gibt es ein abwechslungs-
reiches Programm. Mit dabei sind wieder DJ Lutz und DJane Til-
ly, die uns durch das Programm führen. Live-Musik am Nach-
mittag von Mathias Bozo und The Piano Man.

Auf der Marktmeile verwöhnen uns regionale Gastronomen, 
verschiedene Kunsthandwerker und Aussteller stellen ihre 
selbst gefertigten Produkte vor.

Viele Geschäfte laden mit besonderen Aktionen und Ange-
boten zum entspannten Bummeln ein. Im Autohaus Plaschka 
wartet der Förderverein Tausendfüssler e.V. vom Kindergarten 
Amelinghausen mit einem Kuchenbufett auf Gäste.

Den perfekten Ausklang des Herbstmarktes 2024 bietet 
dann die After Work Party am Montag, den 14. Oktober mit der 
Band „Veermaster- Die No-Shanty-Band“ – mit Partyhits und 
Coverrock.

n Edeltraut Bottner

� © Petra Fischer, snapshotz

� © Petra Fischer, snapshotz

Herbstmarkt After Work Party 

Der perfekte Ausklang des Herbstmarktes in Amelinghausen 
bietet die After Work Party am Montag, den 14. Oktober mit 

Live-Musik und DJ Lutz ab 16 Uhr.
Wir freuen uns in diesem Jahr auf die „Veermaster - Die 

No-Shanty Band“. Die Veermaster bringen Partyhits und Co-
verrock auf unsere Herbstmarktbühne. Keine Seemannslieder, 
dafür Spaß und Stimmung. Die Band nimmt Gute-Laune-Hits 
von Robbie Williams bis zu Die Toten Hosen, von Bon Jovi bis 
Jan Delay, von Die Ärzte bis Bryan Adams mit auf große Fahrt. 
Meist rockig interpretiert, reißt diese Mischung das Publikum 
mit.

Keine After Work Party ohne DJ Lutz - Hochzeit & Event 
Discjockey. Er ist Inhaber und Gründer der Firma Fetensound 
DJ – DJ Lutz Scheffler – seit vielen Jahren in Amelinghausen 
wohnhaft. Schon seit seiner Kindheit hatte er den Drang zur 
Musik, war an den Wochenenden viel unterwegs und schaute 
den anderen DJs zu: „Seit mehr als 25 Jahren lebe ich für meine 
Berufung und durfte in der Zeit viele Events musikalisch be-
gleiten.“

Für das Leibliche Wohl wird vielseitig und ausreichend ge-
sorgt sein. Mit dabei Maik Witthut - Auszeit im Kieferneck, 
Landschlachterei Holger Drewes, Crêpes Worthmann, Sch-
malzgebäck Böttger, Fischwagen Stefanie Warga , Cocktails, 
Vegetarische Leckereien Orthmann u.a.

Wir freuen uns schon sehr auf diesen großartigen Feier-
Abend mit euch und bedanken uns ganz herzlich bei unseren 
Sponsoren aus Handwerk und Handel, die diese Veranstaltung 
möglich machen.� n Edeltraut Bottner

Kunst und Kultur
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Update Backhaus Betzendorf

Im Herbst 2022 haben wir begonnen via Crowdfunding der 
Volksbank Lüneburger Heide, „ viele schaffen mehr“, Geld für 

unser Backhaus zu sammeln. Nach großer Euphorie begann die 
Bürokratie und damit ein zähe, zermürbende Reise. Wir wis-
sen, dass viele von Ihnen gespannt auf Neuigkeiten warten und 
möchten Ihnen versichern, dass wir uns intensiv um die Ange-
legenheit gekümmert haben. Und nun ist es endlich soweit- die 
Baugenehmigung wurde erteilt. Ich möchte heute nochmal al-
len Spendern und Unterstützern danken. 

Wie geht es nun weiter? Ende September werden wir uns 
in unserer Planungsgruppe zusammen setzen und das weite-
re Vorgehen besprechen. Step für Step werden wir dann das 
Fundament und die folgenden Arbeiten planen, so dass es dann 
hoffentlich in 2025 heißt: backe, backe Kuchen, Betzendorf 
hat gerufen. Wir freuen uns über alle die unserem Projekt bis-
her treu waren, sind und werden. � n Katharina Dietze

Backofen� © Andreas Kögel

Sammeln Sie Ihre  Äpfel, bringen Sie genügend Flaschen
(100 kg Äpfel = ca. 50 Liter Saft), 2 Helfer und ausrei-
chend Zeit mit – dann können Sie Ihren eigenen Saft 
pressen. Der Liter kostet 0,70 EUR. Von dem Erlös 
werden Nturschutzprojekte im Landkreis unterstürzt.

Wann?   jeweils 11-18 Uhr  
21. + 22. Sept. 2024
28. + 29. Sept. 2024
05. + 06. Okt. 2024
12. + 13. Okt. 2024

Wo? 
Dorfstraße 7a, Betzendorf (ggü der Feuerwehr)

Anmeldung / Terminvergabe: 
Tel. 0175 - 3454553 oder 
info@schwarze-schmiede.de

Apfelsaftpressen Betzendorf

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, 
wieviele Flaschen Sie mitbringen!

Kulturverein Küsterscheune Betzendorf e.V.
Im Dorfe  12 c, 21386 Betzendorf

Telefon 04138 - 3390213
www.kuesterscheune.de

Kuesterscheune.Betzendorf@gmail.comwww.kuesterscheune.de

Präzision aus bestem Holz

Ob individuelles Möbel, maßgenaue Einbauten, edle 
Treppenaufgänge oder die Traumküche mit den er-
sehnten Extra-Ra�  nessen:  Die Tischlerei Faltin bietet 
Ihnen das und mehr in einer Perfektion, die man auf 
den von uns ausgestatteten Kreuzfahrtschi� en  so-
gar rund um die Welt erleben und genießen kann. Die 
„Faltin-Qualität“.
 www.tischlerei-faltin.de

E i n e r  vo n  d e n  G u te n .

Wilfried Faltin
Bau- und Möbeltischlerei
041 32 - 446

w w w. h a n d we rk- a m e l i n g h a u s e n . d e

Kunst und Kultur





Autohaus Plaschka GmbH
Hamburger Straße 8, 21339 Lüneburg  
T 04131 223370
Ihr Ansprechpartner: Bastian Vink
anfragen@plaschka.com, www.plaschka.com

Sie kümmern sich um das Wachstum Ihres Geschäfts. Wir kümmern uns um Ihre Fahrzeuge. Dank unseres Wartung & Verschleiß-Sondertarifs für 
den Škoda Kodiaq, Superb und Octavia können Sie sich auf einen reibungslos funktionierenden Fuhrpark verlassen. Und das zu fest kalkulierbaren 
Kosten. Sichern Sie sich jetzt ein attraktives Businessleasing, z. B. für den Škoda Octavia Combi ab 220,– € mtl. Nettoleasingrate1 und entscheiden 
Sie sich on top für das Wartung & Verschleiß-Paket zum Sondertarif ab nur 9,– €2 mtl.!

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Jetzt schnell sein und Wartung & Verschleiß-Paket ab mtl. 9,– €2 sichern.

1   Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Zzgl. Überführungskosten und MwSt. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für 
gewerbliche Einzelabnehmer (ohne Sonderabnehmer).

2		Zzgl.	MwSt.,	mtl.	Dienstleistungsrate	Wartung	&	Verschleiß-Sondertarif.	Nur	in	Verbindung	mit	einem	neuen	GeschäftsfahrzeugLeasing	der	Škoda	Leasing	für	den	Škoda	Kodiaq,	Superb	oder	Octavia	bei	36 Mona-
ten Laufzeit und 10.000 km jährlicher Fahrleistung bis zum 17.11.2024. Mit dem Wartung & Verschleiß-Sondertarif sind unter anderem alle Wartungsarbeiten laut Herstellervorschrift inklusive gesetzlicher HU/AU 
und sämtliche Werkstattleistungen, resultierend aus Verschleiß durch sachgemäßen Gebrauch, abgedeckt. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns.

Unser Leasingangebot1:

Škoda Octavia Combi (Diesel) 2,0 l TDI 85 kW (116 PS)

Vertragslaufzeit 36 Monate Monatliche Leasingrate (netto) 220,00 €

Jährliche Fahrleistung 10.000 km Wartung & Verschleiß-Sondertarif2 (monatlich) 9,00 €

Leasing-Sonderzahlung (netto) 0,00 € Mtl. Gesamtleasingrate (netto) 229,00 €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 4,0–5,2; CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 104–136; CO2-Klasse: C–E.

Aktionszeitraum  

bis 17.11.24

Big Business.  
Kleiner Preis. 


